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Erfolgreicher Start in ein 
ereignisreiches zweites Halbjahr

E D I T O R I A L

Der Start der TG Biberach in die zweite Jah-
reshälfte ist rundum gelungen: Im Juli, kurz
vor Schützen, begeisterte der VOLLMERCup
auf dem Biberacher Marktplatz knapp 2.000
Zuschauer. Am Start waren zahlreiche Athle-
ten, die zwischen der EM in Amsterdam und
den Olympischen Spielen noch kurz in Biber-
ach vorbeischauten. Höhepunkt der diesjäh-
rigen Veranstaltung war der Auftritt von Niko
Kappel bei den Athleten mit Handicap: In sei-
nem letzten Versuch stellte er mit 13,26 Me-
tern einen neuen deutschen Rekord auf!
Ganz herzlich bedanken möchte ich mich bei
allen Helferinnen und Helfern, die dazu bei-
getragen haben, diese tolle Veranstaltung zu
ermöglichen. 

Auch in den Sommerferien war die TG immer
in Bewegung – zum Beispiel beim Sommer-
camp der Handball-Abteilung mit 80 Teilneh-

mern. Am 18. September steht dann das
nächste Highlight an: Die 30. Ausgabe des In-
ternationalen Biberacher Stadtlaufs. Und es
geht Schlag auf Schlag weiter, mit dem Charity
Bowl der Biberach Beavers, dem 25-h-Schwim-
men sowie den Landesmeisterschaften im Tan-
zen. Infos zu diesen sportlichen Veranstaltun-
gen finden Sie in diesem TGreport.

Gleichzeitig steht für die meisten TG-Sportle-
rinnen und -Sportler im Herbst auch der Start
in ein neues Sportjahr an. An dieser Stelle
wünsche ich Ihnen allen, egal ob Sie im  Leis-
tungs- oder Breitensport aktiv sind, ein er-
folgreiches und vor allem verletzungsfreies
Sportjahr mit vielen tollen Erlebnissen und Er-
fahrungen!

Hans-Peter Beer, 
Vorstandsvorsitzender

Gebr. Brenner GmbH
Ziegelhausstraße 60
88400 Biberach a. d. Riß

Tel. 0 73 51 / 9 90 00
Fax. 0 73 51 / 99 00 10

www.brenner-bc.de
mail@brenner-bc.de

Wir sorgen dafür, dass Sie sich zu Hause 
wohl fühlen ...

sauberes Wasser
warme oder gekühlte Räume

gute Luft

... sind unsere Spezialitäten. Auch Belange der Umwelt und
Energie spielen bei uns eine Rolle.

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne.



Auf Grund der positiven Rückmeldungen der
letzten vier Veranstaltungen gibt es eine Neu-
auflage des „25-h-Schwimmen“ am 29. und
30. Oktober 2016.
Als Schirmherrn für die Veranstaltung konnten
wir erneut den Biberacher Oberbürgermeister
Norbert Zeidler gewinnen. Er wird pünktlich
um 10 Uhr den Startsprung durchführen.

Ablauf des 25-h-Schwimmens
Ganz klar im Vordergrund steht erneut die
Breitensportidee, so dass auch wirklich alle
Biberacher und Biberacherinnen an der Ver-
anstaltung teilnehmen können. Einzelstarter,
Familien und Mannschaften können mitma-
chen, und jeder geschwommene Kilometer
wird von Sponsoren in Geld umgewandelt.
Das „erschwommene“ Geld kommt der
„U25-Suizidprävention“ der Caritas in Biber-
ach zu Gute. 
Jeder Starter kann so lange schwimmen wie
er möchte und auch nach Belieben Pausen
einlegen. Der „Nachtpokal“ und ein musika-
lisches Rahmenprogramm sollen ein Anreiz
sein, damit nicht nur tagsüber die Halle be-
sucht wird. Zur Stärkung wird am Sonntag-
morgen ab 3 Uhr ein Weißwurstfrühstück

angeboten. Viele attraktive Preise sollen die
Teilnehmer motivieren. Eine Urkunde erhält
natürlich jeder Teilnehmer! 
Preise erhalten die jüngsten und die ältesten
Teilnehmer, die besten Familien und Mann-
schaften. Es wird einen separaten Nachtpo-
kal geben und natürlich werden die Gesamt-
sieger geehrt. 
Als Rahmenprogramm bietet der Tauchsport-
club Biberach wieder ein Schnuppertauchen
an. Außerdem gibt es weitere Mitmachaktio-
nen wie Kanufahren oder Seniorengymnas-
tik. Die TG-Abteilung Triathlon und die DLRG
werden die Veranstaltung mit Vorführungen
bereichern, und am Sonntagmorgen kann
auch wieder das Sportabzeichen abgelegt
werden.
2014 hatten wir ca. 650 aktive Teilnehmer
und es wurde eine Gesamtstrecke von knapp
3200 km geschwommen. Der Sieger
schwamm 52,85 km, die kürzeste Strecke
waren 50 m! Der jüngste Teilnehmer war 5
Jahre alt, der älteste Teilnehmer war über 80.
Diese Mischung aus Spitzenleistung, Hobby,
Jung und Alt macht das Flair dieser Veranstal-
tung aus.
Insgesamt sind ca. 100 Helfer nötig (Bahnen
zählen, Anmeldung, Auswertung etc.).
Einzelstarter und Familien können sich direkt
vor Ort anmelden. Mannschaften (6 – 10
Schwimmer/-innen) müssen sich bis 21. Okto-
ber unter www.bc-schwimmen.de anmelden.
Firmen, die sich noch als Sponsor beteiligen
möchten und freiwillige Helfer können sich
gern unter 25h-schwimmen-biberach@gmx.de
melden.
Die offizielle Ausschreibung, Helferzettel und
weitere Infos sind auf der Abteilungshomepa-
ge unter www.bc-schwimmen.de hinterlegt.

Fünftes 25-h-Schwimmen 
im Hallensportbad Biberach





1847: Diese Zahl steht nicht nur für das Grün-
dungsjahr der TG Biberach, sondern seit neu-
estem auch für frischen Wind in unserem TG-
Shop. Den Anfang macht ein cooles Shirt, das
die Zahl 1847 in den Mittelpunkt rückt. "Wir
haben lange überlegt, was 28 Abteilungen mit
unterschiedlichsten Sportarten und fast 6.500
Mitglieder verbindet," erläutert TG-Geschäfts-
führer Thiemo Potthast die Idee zum unge-
wöhnlichen Design. "Und wir wollten etwas
Ausgefallenes, das weggeht vom klassischen
TG-Logo." Das erste Ergebnis liegt nun vor: Ein
hochwertiges T-Shirt der Marke Hakro, erhält-
lich in Herren- und Damen-Version in Größe
XS bis XL, zum Preis von 19,50 Euro. Geplant
ist ein Ausbau der 1847-Kollektion mit weite-
ren attraktiven Mode- und Freizeitartikeln.

Die ersten Reaktionen auf das neue TG-Shirt
gab es bereits: Wenige Tage nach dem Ver-
kaufsstart erreichten uns Urlaubsgrüße aus
der katalanischen Hauptstadt Barcelona  – als
Selfie mit dem neuen 1847er-Shirt. Eine tolle
Idee, die wir gerne aufnehmen möchten.
Also: Schickt uns Eure Urlaubs- oder Reise-
grüße und zeigt, wie Ihr die „1847“ in alle
Welt tragt! 
Gerne teilen wir die Bilder über die TG Face-
book-Seite – und derjenige, der uns bis
Weihnachten das beste Foto gesendet hat,
darf sich über ein zusätzliches Überra-
schungsgeschenk unter seinem Christbaum
freuen!

Neues TG-Shirt geht an den Start –
wer es trägt, kann was gewinnen!

Das TG Shirt in Barcelona



Wie kamen Sie zur TG und wie war Ihr
Werdegang im Verein? 
Ich zog 1987 nach meinem Studium nach Bi-
berach und trat gleich in die TG Biberach ein.
Vereinszugehörigkeit ist ja im organisierten
Wettkampfsport unerlässlich, damals nahmen
mein Mann und ich an Triathlons teil und wa-
ren dann zunächst in der Triathlonabteilung
aktiv und besuchten regelmäßig das
Schwimmtraining. Eine Weile war ich da auch
zweite Vorsitzende. Ich wurde dann auch Mit-
glied in der Skiabteilung und natürlich in der
Schwimmabteilung. Dort wurde ich erst als
Übungsleiterin bei den Kinderschwimmkursen
eingesetzt und später dann in den Birkendorf-
schwimmkursen. Unsere Söhne durchliefen
diese Schwimmlernstufen auch alle, und als
sie dann richtig aktiv schwammen, wechselte
ich in den Schwimmvorstand und wurde dann
2002 Vorsitzende der Schwimmabteilung.
2009 verließ Markus Biberach und ich gab
den Vorsitz ab. Heute schwimme ich selber in
der Mastersgruppe der Schwimmer, habe aber
keine „Funktionärstätigkeit“ in der TG mehr.

Welche Sportart
der TG wollten
Sie schon immer
einmal auspro-
bieren, haben 
es jedoch noch
nicht geschafft? 
Das Kanufahren –
die Ausfahrten der
Abteilung sind si-
cher grandios, aber
das ist nicht auch
noch machbar.

Was ist für Sie das Besondere an der TG
Biberach? 
Die vielen verschiedenen Abteilungen, ohne
Fußball. Sobald es in einem Verein Fußball
gibt, ist der immer das Wichtigste.
Außerdem freuen mich die Bemühungen des
Vorstandes, aktuelle gesellschaftliche Aufga-
ben (z.B. Integration der Flüchtlinge) und
Trends in den Sportarten (z.B. Zumba) aufzu-
greifen und dann anzubieten.

3 Fragen an … Karen Deibler



Auch in diesem Jahr bekamen die Zuschauer
beim VOLLMERCup auf dem Biberacher Markt-
platz absoluten Spitzensport zu sehen. Bei den
Frauen konnte sich die Favoritin Christina
Schwanitz durchsetzen, bei den Männern hatte
am Ende der Rumäne Andrej Gag die Nase
vorn. Der erstmals ausgetragene Wettkampf
für Athleten mit Handicap brachte einen neuen
deutschen Rekord von Niko Kappel. 
Knapp 2.000 Kugelstoßinteressierte verwan-
delten den Biberacher Marktplatz einmal
mehr in Deutschlands schönste Kugelstoß-
Arena und feierten jeden Stoß so, als ginge es
bereits um olympische Medaillen. Die tolle
Stimmung konnte auch ein kurzfristig einset-
zender Regenschauer nicht trüben. „Die At-
mosphäre ist mega!“ schwärmte beispielswei-
se Christian Zimmermann, der sich in der
Juniorenklasse U23 mit einer Weite von
18,17m vor dem Ulmer Silas Ristl durchsetzen
konnte und damit seinen Vorjahressieg wie-
derholte. In der Kategorie Junioren U20 si-
cherte sich Pascal Eichler mit 18,43m den
Sieg. Der Starter vom LAC Erdgas Chemnitz
verwies Vorjahressieger Eric Bundschuh und
Christopher Koch auf die Plätze zwei und drei.

Niko Kappel stößt deutschen Rekord
Erstmals war 2016 auch ein Wettbewerb für
Athleten mit Behinderung Teil des VOLLMER-

Cups. Alle drei startenden Kugelstoßer hat-
ten sich bereits vor dem Wettkampf für die
Paralympics in Rio qualifiziert und wollten in
Biberach nochmals ihre Form testen. Beson-
ders gut gelang dies Niko Kappel, der mit
13,26m einen neuen deutschen Rekord auf-

VOLLMERCup 2016: Christina Schwanitz und 
Andrej Gag siegen auf dem Biberacher Marktplatz

Niko Kappel gelang in Biberach ein neuer deutscher Rekord
(Bild: Volker Strohmaier)



stellte. Für den Sieg nach der 1.000-Punkte-
Tabelle reichte es dennoch nicht – mit
14,66m sicherte sich Sebastian Dietz, Welt-
meister von 2015, den obersten Podestplatz.

Schwanitz siegt ungefährdet
Bei den Frauen wurde Christina Schwanitz ih-
rer Favoritenrolle gerecht und gewann mit ei-
ner Weite von 19,53m. Ganz zufrieden war
die amtierende Weltmeisterin und frischgeba-
ckene Europameisterin damit aber nicht: „Lei-
der hat es nur zu 19,53m gereicht, ich hatte
mir mehr vorgenommen. Ich spar mir die
20er-Stöße für Rio auf“, erklärte die 30-Jähri-
ge über ihre Facebook-Seite. Obwohl Schwa-
nitz schon mehrmals in Biberach an den Start
ging, war sie auch in diesem Jahr wieder von
der Stimmung begeistert und betätigte sich
selbst als unermüdliche „Anheizerin“ für Pu-
blikum und Athleten. Die Plätze hinter Schwa-
nitz belegten EM-Finalistin Sara Gambetta mit
17,65m und Alina Kenzel mit 17,24m.

Andrej Gag knackt die 20-Meter
Im zweiten Durchgang des Männer-Wett-
kampfs fiel dann auch die magische 20-Me-

ter-Marke. Der Stoß von Andrej Gag auf
20,18m war der weiteste an diesem Abend,
und somit sicherte sich der Rumäne folgerich-
tig den ersten Rang. Auf Rang zwei landete
der deutsche Hallenmeister von 2016, Tobias
Dahm, der am Tag nach dem VOLLMERCup
die tolle Nachricht erhielt, nun doch zu Olym-
pia fahren zu dürfen. Komplettiert wurde das
Podest durch Dennis Lewke, der mit 19,29m
auf Rang drei landete – drei Zentimeter vor
dem EM-Dritten Tsanko Arnaudov (Portugal).

baugenossenschaft
Biberach eG
Bismarckring 62
88400 Biberach
Tel.: 0 73 51 / 34 93-0
www.baugenbc.de

wohnen. bauen. verwalten.

Andrej Gag sicherte sich den Sieg beim VOLLMERCup
(Bild: Volker Strohmaier)



Die American Footballer der Biberach Beavers
stehen kurz vor dem Ende der Oberliga-Sai-
son 2016 erneut auf Platz fünf der Tabelle
und haben trotz großer personeller Verände-
rungen eine gute Saison gespielt. Etwa 40 %
der Spieler aus dem aktuellen Kader sind
„Rookies“ (Neulinge), die ihre erste Football-
Saison überhaupt gespielt haben. Sowohl bei
den erzielten Punkten als auch in der Defense
zählen die Beavers wieder zum oberen Drittel
der Liga, was sich sehen lassen kann.
Eine große Verstärkung sowohl auf dem Feld
als auch abseits des Feldes ist US-Import Os-
car Vasquez-Dyer. Auf dem Feld spielte er bis
auf die Linemen-Positionen fast alles und un-

terstützte auch die Spieler und Coaches durch
seine Erfahrung und guten Tipps. Die heimi-
schen Fans waren ebenfalls begeistert und
feierten ihn beim letzten Heimspiel gegen die
Freiburg Sacristans mit Sprechchören.
Eine besondere Auszeichnung für Vasquez-
Dyer und Runningback Alexander Funk ist die
Nominierung zum 3. „Globe Bowl“ im Janu-
ar 2017 in Florida/USA. Die beiden Beavers-
Footballer werden dabei eine Weltauswahl
(Team World) verstärken, welches gegen eine
US-Auswahl aus College-Spielern, Profis und
Ex-NFL Spielern antritt. 
Zum Saisonabschluss im September gibt es ne-
ben dem letzten Saisonspiel auswärts gegen

Abteilung American Football
Abteilungsleiter: Horst Stumm-Szelency
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 47 05
E-Mail: americanfootball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.biberachbeavers.de

Seniors – Oberliga-Standard 
und internationale Klasse

Oscar Vasquez-Dyer (links) und Alexander Funk (rechts)



die Tübingen Red Knights den 4. Biberacher
Charity Bowl. Zu Gast sind diesmal die Allgäu
Comets 2, das Farmteam der GFL Footballer.
Ab 16.00 Uhr gibt es ein großes Showpro-
gramm, moderiert von Johannes „Jojo“ Riedel
mit Live-Musik, US-Cars, den Cheerleadern der
Beaverettes und vielem mehr. Alle Einnahmen
dieses Events kommen der Stiftung „Kinder in
Not in Biberach“ der Caritas Biberach zugute.

Ein positiver Blick in die Zukunft – 
Beavers Youth Teams
U19-Tackle Jugend 
Die erste Saison der U19-Tackle-Jugend als
Spielgemeinschaft mit den Ostalb Highlan-
ders ist ebenfalls beendet. Der Spielgemein-
schaft gelang in fünf Spielen ein Sieg, und sie
belegten am Ende den sechsten von sieben
Plätzen in der U19- Landesliga Baden-Würt-
temberg. Die Coaches Waldemar Kron und
Alexander Wegner freuten sich über diese
erste Saison, machten aber auch deutlich,
dass spielerisch noch ein Abstand zwischen
den Spielern der Highlanders und der Beavers
zu erkennen war. Daher passt das gemeinsa-
me Timing nicht immer. Zudem erschwert die
Entfernung nach Heidenheim manchmal aus-
reichendes gemeinsames Training, um sich
miteinander zu verbessern. Aber alles in allem
ist diese Kooperation gut angelaufen und es
bleibt spannend zu sehen, wie sich die jungen
Männer weiter entwickeln. Um den Kader zu
vergrößern und eventuell in Zukunft ein kom-
plett eigenes Team stellen zu können, würden
sich die Coaches über weitere Spieler freuen,
die beim Training vorbeischauen.
U17-Tackle Jugend 
Die Spieler der U17-Tackle Jugend freuen sich
auf ihren Saisonstart mit einem Heimspiel am
18.9. Ein sehr gutes Zeichen für die Nach-
wuchsarbeit in Biberach ist, dass 8 Spieler für
das Tryout der Auswahlmannschaft des Lan-
des Baden-Württemberg nominiert wurden. 5
der 8 Biberacher Spieler haben sich dabei un-
ter den ca. 170 Jugendlichen aus dem ganzen
Bundesland für die nächste Runde empfohlen.
Jetzt heißt es Daumen drücken, damit es eini-
ge der Jungs in den finalen Kader schaffen.
Flaggies
Die jüngste Abteilung der Footballer zählt
momentan 15 Spieler, davon 3 Mädchen, die

voller Begeisterung dem Lederei nachjagen.
In der Liga belegten die Flaggies abschlie-
ßend einen beachtlichen achten Platz in der
Gesamtwertung. Zwischenzeitlich standen
sie sogar auf dem sechsten Tabellenplatz und
wurden zur Qualifikationsrunde um den vier-
ten Platz nach Ravensburg eingeladen.
Vielleicht findet Ende des Jahres noch einmal
ein Turnier für die Kids statt. Die Coaches Almir
Delic und Alexander Wegner freuen sich über
diese Entwicklung und vor allem darüber, dass
immer mehr Kinder zum Training kommen.
Wer sich für die Jugendarbeit der Beavers be-
geistert und immer auf dem neuesten Stand
bleiben möchte, findet alle Infos auf der
brandaktuellen Facebook-Seite unter Biber-
ach Beavers Youth Teams - American Football.

Beaverettes begeistern immer mehr
Die Cheerleaderinnen der Beaverettes freuen
sich ähnlich wie die Seniors über eine erfolg-
reiche Saison. Vor allem bei den Heimspielen
begeisterten sie mit neuen Choreographien
die Fans und hatten dabei eine Menge Spaß.
Auch abseits des Spielfeldes ergaben sich
ganz neue Auftrittsmöglichkeiten, so zum Bei-
spiel auch bei der Bundeswehr. In diesem Jahr
stehen noch die Auftritte beim Charity Bowl
und im Knopf & Knopf in Warthausen an. Die-
se beiden Events fallen schon in die Vorberei-
tung für das neue Jahr, für welches die Beaver-
ettes bereits einige Anfragen haben.

Alle Infos zu den Biberach Beavers gibt es auf
der Homepage unter www.biberachbea-
vers.de und auf Facebook unter Biberach
Beavers (American Football).

Die Flaggies 2016 mit ihren Coaches Almir Delic und Ale-
xander Wegner



Herrenmannschaft
Die Herrenmannschaft um Spielertrainer Be-
nedikt Bärtle bereitet sich konditionell auf die
neue Saison in der Kreisliga Ost vor. In der
letzten Spielzeit belegte das Team Platz vier
und bemerkte gegen Ende der Saison, dass
Kraft und Konzentration nachließen.
In diesem Jahr gibt es sowohl ganz neue Geg-
ner wie die TV ScanPlus Baskets Senden-Ay und
Basketball Ulm/Neu-Ulm 3, als auch ein Wieder-
sehen mit alten Bekannten wie z.B. der zweiten
Mannschaft des TSV Laupheim.
Allerdings sind die Voraussetzungen für den
Saisonbeginn nicht optimal. Power Forward
Manuel Rojas, der fast die gesamte letzte Sai-
son aufgrund eines Mittelfußbruches verpasste,
laboriert momentan an einer Handverletzung,
die ihn wahrscheinlich wieder den ersten Mo-
nat der Saison kosten wird. Center Khalil Bel-
hadj, der sich im letzten Jahr als gute Verstär-
kung erwies, ist noch auf Heimaturlaub in
Tunesien. Verstärkung erhalten die Biberacher

auf den Guard-Positionen. Aufbauspieler Ru-
ben Torres, gebürtiger Katalane aus der Nähe
von Barcelona, arbeitet seit diesem Jahr als che-
mischer Ingenieur bei UL-MDT in Ochsenhau-
sen. Dort traf er auf Bärtle, der ihn zum Basket-
ball-Training einlud. Torres ist leidenschaftlicher
Basketballer, seit er neun Jahre alt ist. Spieltech-
nisch machte der Spanier in den ersten Trai-
ningseinheiten Lust auf mehr – an der deut-
schen Sprache wird auch mit Hilfe des Teams
noch gearbeitet. Ansonsten wird ein Großteil
des letztjährigen Kaders wieder dabei sein. 
Ein wichtiger Faktor wird sein, dass möglichst
alle Spieler unverletzt bleiben und auch an
den jeweiligen Spieltagen zur Verfügung ste-
hen. Bleibt die Mannschaft weiterhin so in-
takt und verbessert manche Nachlässigkeiten
in puncto Chancenverwertung, dann kann
sie beim Kampf um die Spitze ein ernsthaftes
Wörtchen mitreden.
Auch im Jugendbereich bewegt sich derzeit
einiges. Hier setzten sich Jugendwart Thomas

Bei den Basketballern ist momentan 
einiges in Bewegung

Abteilung Basketball
Abteilungsleiter: Alexander Braun
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 4 29 28 40
E-Mail: basketball@tg-biberach.de

Das Herrenteam startet in die neue Saison





Arnhold, Hagen Vollmer und einige aktive
und ehemalige Spieler für die Young Guns
bei den Basketballern ein. 
U19 weiblich
Im Sommer wurde von Arnhold ein Besuch
eines weiblichen Highschool-Auswahl-Teams
der NBC Camps aus den USA organisiert. In
einem Testspiel setzten sich die US-Amerika-
nerinnen knapp mit 56:55 gegen eine Aus-
wahl aus Jugend-Spielerinnen von ratio-
pharm Ulm und der TG Biberach durch. Für
Biberach spielten Riona Baumgärtner, Nina
Ripson und Khensani Schneider.
Diese drei Spielerinnen bildeten auch in der
weiblichen U19-Landesliga Mannschaft in
der letzten Saison den harten Kern. Khensani
Schneider fand sich am Ende unter den bes-
ten Scorerinnen der Liga wieder. Mit drei Sie-
gen und neun Niederlagen belegten die La-
dies leider nur den vorletzten Platz. 
U14 Mixed
Dieses junge Team mit Spielern im Alter von 9
bis 13 Jahren belegte in der Vorrunde der Be-
zirksliga Süd mit zwei Siegen auch nur den
vorletzten Tabellenplatz. In der anschließen-
den Platzierungsrunde konnte die Mannschaft
aber noch eine Schippe drauflegen und wurde
Zweiter mit vier Siegen und vier Niederlagen.
Besonders hervorgetan hat sich Dogan Kaba-
sakal als einer der Top 3-Scorer der Liga.
U16 und U 18 männlich
Trotz guter individueller Leistungen der bei-
den Topscorer Aleksej Andjelic und Tim Ehr-
hart belegte das Team der U16 in der Bezirks-
liga Ost nur den letzten Platz mit lediglich
einem Sieg aus acht Spielen. Ein Grund war
vor allem die mangelhafte Verteidigung, die
auch durch die guten Angriffsleistungen
nicht ausgeglichen werden konnte. 

Auch die U18-Basketballer konnten mit nur
zwei Siegen in der Bezirksliga Südost nicht
überzeugen und belegten den letzten Platz.
Saisonausblick 2016/17
Das U14 Mixed Team wird von den Herren-
spielern Martin Arens und Michael Schmid
gecoacht. Es ist sehr erfreulich, dass in dieser
Saison erstmals Mädchen am Spielbetrieb
teilnehmen. Eine von ihnen ist Anahita Ha-
sanky, ein syrisches Flüchtlingskind, welches
mit großer Freude in die Mannschaft aufge-
nommen wurde. Sie nimmt fleißig und enga-
giert am Training teil und spornt ihre neuen
Mitspieler und Mitspielerinnen an.
Die U16 männlich wird von Eric Martel und
Ex-Spieler Matthias Freiwald trainiert, wäh-
rend Hagen Vollmer mit einer männlichen
U20 an den Start geht.
Eine geplante weibliche U19-Mannschaft
wurde zurückgezogen. Stattdessen wird ge-
rade eine neue weibliche Jugendmannschaft
aufgebaut. Diese soll in dieser Saison vor al-
lem über Freundschaftsspiele Erfahrungen
sammeln.
Um auch die ganz Kleinen für den Basketball-
sport zu begeistern, gibt es am 20. September
eine Basketball-Minioffensive am Pestalozzi-
und Wieland-Gymnasium in Kooperation mit
ratiopharm Ulm. Aus dieser Aktion soll eine
gemeinsame Basketball-AG für die 5. und 6.
Klassen entstehen, die von Schülern der Schu-
len betreut wird.
Von der TG gibt es ab dem 4.Oktober eine Trai-
ningseinheit für Minis ab 7 Jahren in der Mittel-
berghalle, immer dienstags ab 17:30 Uhr.
Weitere Infos gibt es direkt bei Jugendwart
Thomas Arnhold (thomas.arnhold@tgbiber-
ach-basketball.de) oder auf der Homepage
www.tgbiberach-basketball.de.

Gruppenbild beim Besuch des Highschool-Auswahl-Teams





Nach ihrem Aufstieg in der vergangenen Hal-
lensaison musste die TG I in der Feldrunde ei-
nen herben Tiefschlag mit dem Abstieg von der
Verbandsliga in die Landesliga Süd hinnehmen.
Beide Verläufe zeigten auf, dass in der Ver-
bandsliga eine hohe Leistungsdichte besteht,
durch die mit etwas Glück der Sprung in die
höchste württembergische Liga, die Schwa-
benliga, gelingt, bei etwas Pech aber auch der
Abstieg in die Landesliga erfolgen kann. Durch
den gleichzeitigen Aufstieg der TG II von der
Bezirksliga in die Landesliga kommt es im Feld
in der Saison 2017 zum Bruderduell.
Alarmierend für den Faustball in ganz Ober-
schwaben war die Tatsache, dass in der Gau-
liga – ein TG III-Team war gemeldet – infolge
fehlender Meldungen anderer Vereine kein
Spielbetrieb in der laufenden Feldrunde zu-
stande kam. Dies ist nicht nur ein deutlicher
Hinweis auf den weiteren Rückgang dieser
traditionellen Sportart, sondern bereitet auch
den restlichen Vereinen, die noch Jugendar-
beit betreiben, Probleme dadurch, dass der
Nachwuchs nicht ausreichend gut an den ak-
tiven Faustball herangeführt werden kann.

Faustball-Jugend weiter auf Erfolgskurs –
Julia Bucher & Tobias Schoch im Landeskader
Im Bereich der Jugendarbeit konnten auch in
dieser Feldsaison tolle Erfolge der insgesamt
sechs Mannschaften erreicht werden. Die U 10
erreichte mit Team I den 6. Platz bei der Würt-
tembergischen Meisterschaft (WM), mit Team II
den 3. Platz bei der Bezirksmeisterschaft und
die U 12 den 2. Platz bei der Landesligameister-
schaft (LLM). Damit gehört die Mannschaft zu
den 12 besten U 12-Teams in Württemberg und
hat sich gleichzeitig als einzige reine Mädchen-
mannschaft einen Startplatz bei den Deutschen

TG I steigt in die Landesliga ab, 
TG II in die Landesliga auf

Abteilung Faustball
Abteilungsleiter: Fabian Czekalla
Kontakt: Telefon 01 60 / 96 75 28 27
E-Mail: faustball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.faustball-biberach.de

Voller Einsatz bei Julia Bucher

Tobias Schoch in Aktion



Meisterschaften am 3./4.9. in Diez a. d. Lahn
gesichert. Ferner landete die U 14m-Mann-
schaft bei der WM auf dem 6. Platz, die U 16 m
wurde 3. bei der LLM und die U 16 w holte sich
den Titel des Landesligameisters. Auch sämtli-
che Jugendtrainer und -betreuer sind stolz auf
die im Landeskader nominierten Julia Bucher
und Tobias Schoch, sowie die zum U14-Kader-
lehrgang berufenen Daniel Schabert und Silas
Schoch. Julia Bucher ist gleichzeitig die jüngste
Spielerin im Kader des StB, Team Schwaben.

Faustball-Jugendzeltlager – ein Evergreen
Das stets zum Sommerferienbeginn durchge-
führte Jugend-Zeltlager fand wie schon im ver-
gangenen Jahr in Neubulach statt. Vom Mitt-
woch, den 27.7.2016 bis Sonntag, den
31.7.2016, nahmen 400 Faustball-Kids aus 22
Vereinen an diesem Event teil. Die TG Biberach
war mit 14 Kindern und 6 Betreuern vertreten.
Dem Zeltlageraufbau folgten die Einteilung für
das Kleinfeldturnier am Donnerstag und
abends zwei Einlagespiele mit dem amtieren-
den Deutschen Meister der Frauen aus Den-
nach gegen die U18-Nationalmannschaft aus
Brasilien. Im zweiten Spiel trafen eine brasiliani-
sche Auswahl, bestehend aus Teilen der männ-
lichen U18-Nationalmannschaft und der Akti-
ven-Nationalmannschaft und der Bundesligist
aus Unterhaugstett aufeinander. Am Donners-
tag wurde das Kleinfeldturnier der Jugendli-
chen und Betreuer gespielt. Am Freitagmorgen
besuchte die deutsche Herren-Nationalmann-
schaft das Zeltlager im Rahmen ihres Nominie-
rungslehrgangs für die Europameisterschaft in

Österreich. Dabei zeigten die Nationalspieler
ihr Können in einem zweistündigen Schautrai-
ning, nahmen sich dann aber auch Zeit für die
vielen Autogrammwünsche der Kids. Eine tolle
Werbung für den Faustballsport. Dem mittägli-
chen Minigolfspielen schloss sich ein Schau-
kleinfeldturnier von zukünftigen, aktuellen und
ehemaligen Nationalspielern an. Am Samstag
folgte das traditionelle Großfeldturnier. Das
Zeltlager wurde abends mit einem schönen
und großen Feuerwerk sowie Jugenddisco be-
endet. Die heftigen Wetterkapriolen dieses
Sommers machten auch den Zeltlagerteilneh-
mern am frühen Sonntagmorgen zu schaffen.
Nach einem heftigen Gewitter mussten die Zel-
te abgebaut und das Lager evakuiert werden.
So konnten die Camper nach kurzem Früh-
stück die Heimreise antreten und die Biber-
acher schon Sonntagmittags wieder wohlbe-
halten zu Hause sein. 

Termine: 
2. – 4.9.2016 Abteilungsausflug Bärenfalle
15.10.2016, Jedermannturnier PG-Halle
mit Biberacher Beteiligung: 
3. – 4.9.2016 U12 weiblich Deutsche Meis-
terschaft Dörnberg
3. – 4.9.2016 Kaderlehrgang U14m (Daniel
Schabert, Silas Schoch)
3. – 4.9.2016 Jürgen-Wegner-Pokal U16m
Veitsbronn (Tobias Schoch)
24. – 25.09.2016 Jugenddeutschlandpokal
U14w Hennef (Julia Bucher)
01. – 02.10.2016 Jugendeuropapokal U14w
Reichenthal (A) (Julia Bucher)

Gruppenbild vom Faustball-Zeltlager



Charlotte Ding wird Fünfte 
bei ihrer DM-Premiere
In vielen Turnieren hatte sich Charlotte Ding
zielsicher bis zu den Deutschen Degenmeis-
terschaften der B-Jugend, die im Juni in So-
lingen stattfanden, vorgearbeitet. Unter den
insgesamt 64 Fechterinnen waren auch Anna
Dall und Sibylle Ding mit am Start. In je elf
Vorrunden wurden die 48 Aufsteiger für die
Zwischenrunde ermittelt. Anna Dall schied
bereits nach der Vorrunde auf Platz 58  aus.
Sibylle Ding beendete ihre ersten Deutschen
Meisterschaften auf Platz 35. 
Charlotte startete nach der erfolgreichen
Vorrunde in die 32er-Direktausscheidung an
sechster Stelle der Setzliste. Nach drei siche-
ren Siegen und einer Niederlage konnte sie
auch den Hoffnungslauf für sich entschei-
den. Im Viertelfinale wurde sie von der späte-
ren Vizemeisterin Giulia Albrecht aus Heiden-
heim besiegt. Damit erreichte sie den  5. Platz
bei ihrer ersten Deutschen Meisterschaft -
trotz des knappen Verfehlens einer Medaille
ein großer Erfolg. 

Württembergischer Meister 
im Mannschaftswettbewerb
Das letzte große Turnier für die Nachwuchs-
fechter in dieser Saison war die Württember-
gische Florett-Meisterschaft der Schüler in
Schwäbisch Gmünd. Im Einzelkampf erreich-
te David Schneider Rang 7 und Theo Fuchs
Rang 6. Die Mädchen waren erfolgreicher:
Emma Dall belegte in ihrem Jahrgang Platz 5,
Antje Ruf Platz 4.
Im Anschluss an die Einzelwettkämpfe fand
der Mannschaftswettkampf statt. Auf Initiati-
ve des Trainers Wilfried Gsching vom Fecht-
zentrum Heidenheim, starteten die beiden
Biberacher Theo Fuchs und David Schneider

gemeinsam mit den Heidenheimer Fechtern
Janik Ritz und Vince Vogel.  
Zunächst besiegte die Startgemeinschaft Bi-
berach/Heidenheim die Mannschaft des TSF
Ditzingen. 
Im Finale trafen sie auf die Mannschaft des
PSV Stuttgart. Zur Überraschung der siegge-
wohnten Stuttgarter lief Biberach/Heiden-
heim zu Hochform auf und hatte schon nach
drei Gefechten einen deutlichen Vorsprung
erreicht. Einmal konnten die Stuttgarter noch
bis zum Stand von 22:22 aufholen, doch die
Startgemeinschaft Biberach/ Heidenheim ak-
tivierte alle Kräfte und wurde schließlich
Württembergischer Meister im Mannschafts-
wettbewerb.

TG Biberach Ausrichter der 
Bezirksmeisterschaften Oberland
Am 2.Juli fanden die Florett-Bezirksmeiser-
schaften des Fechtbezirks Oberland in der
Wilhelm-Leger Halle statt. Ursprünglich hät-
ten die Bezirksmeisterschaften in der Mali-
Halle ausgetragen werden sollen. Wegen der

Viele Turniere – viele Erfolge

Abteilung Fechten
Abteilungsleiterin: Andrea Kindler
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 2 38 27
E-Mail: fechten@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/fechten

Sieger im Mannschaftskampf der Württembergischen
Fechtmeisterschaften: Die Startgemeinschaft des Heiden-
heimer SB und TG Biberach v.l. Vince Vogel, Theo Fuchs,
David Schneider und Janik Ritz. Im Hintergrund Trainer
Wilfried Gsching vom Heidenheimer SB.



Hochwasserschäden wurde das Turnier kur-
zerhand in die Wilhelm-Leger-Halle verlegt,
was für die Fechtabteilung der TG einen
deutlichen erhöhten organisatorischen Auf-
wand bedeutete. Insgesamt konnte die TG-
Fechtabteilung 47 Einzelstarter und fünf
Teams zum Turnier begrüßen. 
Im Wettbewerb der männlichen A-Jugend
holte sich Tobias Ding den Titel. In der weib-
lichen A-Jugend erhielt Charlotte Ding die
Silbermedaille. Ihre Schwester Sybille ge-
wann Bronze.
Bei den Schülern kämpften acht Fechter der
Jahrgänge 2004 bis 2008. Darunter die bei-
den TG-Fechter David Schneider und Theo
Fuchs. Bis zum Schluss unbesiegt, errang
Theo Fuchs den Titel des Bezirksmeisters, ge-
folgt von Dominik Renz vom TSV Laupheim
und David Schneider.
Bei den Schülerinnen fochten zunächst alle
Jahrgänge gemischt in einer großen Runde.
Tapfer geschlagen haben sich dabei die bei-

den jüngsten Fechterinnen der TG: Filiz Du-
ran erfocht sich ihre erste Goldmedaille, Flo-
riane Karnath erhielt Silber. Im vereinsinter-
nen Kampf der beiden Biberacher
Schülerinnen des mittleren Jahrgangs gelang
es Lina-Emmi Carstensen zum ersten Mal,
Emma Dall zu besiegen. Sie errang am Ende
den ersten Platz, Emma Dall wurde zweite.

Auch Fechter brauchen Nachwuchs
Nach den Ferien startet die Fechtabteilung in
die neue Saison. Zum ersten Mal wird für die
Fechter ab der B-Jugend (Jahrgang 2004)
auch ein Krafttraining angeboten, das unter
Anleitung am Samstagvormittag zusätzlich
wahrgenommen werden kann.
Ab dem 30.September beginnt der neue An-
fänger-Kurs, jeweils dienstags und freitags
von 17.30 – 19.30 Uhr. Eingeladen dazu sind
vor allem Schüler ab dem Jahrgang 2008.
Reinschnuppern lohnt sich!

Artikel: Edith Fuchs

Alle Nachwuchsfechter der TG Biberach holten sich bei den Bezirksmeisterschaften eine Medaille: 
(hinten v.l.) Tobias Ding, Emma Dall, Charlotte Ding, Lina-Emmi Carstensen, Filiz Duran, 
(vorne v.l.) Floriane Karnath, Theo Fuchs, David Schneider und Sybille Ding.



Bereits zum fünften Mal veranstaltete die TG-
Handballabteilung anfangs der Sommerferi-
en das TG-Sommercamp: 80 Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 6 bis 14 Jahren
nahmen teil – ein neuer Rekord!
Zum Jubiläum stifteten die Volksbank Ulm-Bi-
berach sowie der Förderverein der Handball-
abteilung spezielle Sommercamp-T-Shirts für
alle Teilnehmer und Betreuer – ein herzliches
Dankeschön dafür!
Erneut erklärten sich ältere Jugendspieler, Ju-
gendtrainer, sowie aktive Spielerinnen und
Spieler der Handballabteilung bereit, diese
Mini-Freizeit von Donnerstag, 28. bis Sams-
tag, 30. Juli zu organisieren und durchzufüh-
ren. Insgesamt elf Helferinnen und Helfer
standen Organisatorin Claudia Waibel zur
Seite. Dazu gab es wie in den vergangenen
Jahren auch, Angebote aus anderen Abtei-
lungen der TG, dieses Jahr von der Basket-
ballabteilung und der Schwimmabteilung.
Am Donnerstagmorgen zogen alle Teilneh-
mer ins Sommercamp PG-Halle ein. Hier wur-
de auch übernachtet. In den nächsten drei
Tagen hatten die Kinder und Jugendlichen
die Möglichkeit, ihren Spaß an der Bewe-
gung auszuleben, wobei vor allem das Bewe-
gen und Spielen mit Bällen im Vordergrund
stand. Dabei sollte es nicht speziell um Hand-

ball gehen, sondern es konnten verschiedene
Ballsportarten sowie koordinative Spiele mit
Bällen kennengelernt werden.
Um 9.00 Uhr ging es dann los: Nach einem
allgemeinen Kennenlernen und einem ge-
meinsamen Aufwärmen wurden die Teilneh-
mer in die verschiedenen Gruppen aufgeteilt.
In diesen Gruppen wurde dann „trainiert“
und gespielt. Viele Gruppen nutzten das
gute Wetter und gingen erst mal raus, um
erste Erfahrungen beim Beachvolleyball oder
Kicken auf einem Kunstrasen zu sammeln.
Nach einem leckeren Mittagessen im TG-Ver-
einsheim folgte zunächst eine Phase, in wel-

Teilnehmerrekord im Jubiläumsjahr

Abteilung Handball
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 18 55
E-Mail: handball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.handball-tgbiberach.de

Sommercamp 2016: Teilnehmer und Betreuer

Gruppenakrobatik der Jüngsten





cher die Teilnehmer sich selbst Bälle schnap-
pen und gemeinsam spielen konnten. Außer-
dem konnten verschiedenste akrobatische
Übungen ausprobiert werden. Auch schau-
ten immer mal wieder „Große“ bei den
„Kleinen“ vorbei und umgekehrt. Um 17 Uhr
ging der erste Tag dann zu Ende.
Der Freitagvormittag wurde in den Gruppen
verbracht und am späten Nachmittag folgte
eine Wanderung zur Winterreuter Kiesgrube
mit Grillen. Frank Ladel und Peter Engel warte-
ten dort als bewährte Grillmeister und versorg-
ten die hungrigen Wanderer mit Würstchen
und Steaks. Im Anschluss ging’s mit den TG-
Bussen in einem Shuttle-Service zurück zur PG-
Halle, in der dann die Nacht in selbst erbauten
Lagern verbracht wurde. Nach einer Kino-
Nacht war dann erst etwas später „Bettruhe“.
Nach einem gemeinsamen Frühstück und dem
Aufräumen der Lager ging’s am Samstagmor-
gen in die Wilhelm-Leger-Turnhalle, wo zehn
Basketballer unter der Leitung von Thomas Ar-
nold mit den Teilnehmern einen Basketballmor-
gen mit verschiedenen Übungen und Basket-
ballspielen organisiert hatten. Anschließend
ging’s weiter ins Hallenbad, wo Abteilungslei-
terin Ragna Hoffmann von der TG-Schwimm-
abteilung zum Turmspringen und Wasserball
einlud. Beim Sprung aus bis zu 5m Höhe konn-
te jeder seinen Mut beweisen. Nach ausgiebi-
gen Sprungeinlagen folgte als Abschluss ein
Wasserballspiel im Nichtschwimmerbecken.
Nachmittags „durften“ dann wieder die El-
tern kommen. Für die Großen fand dann ein
Handball-Abschlussturnier statt, bei dem vier
gemischte Mannschaften gegeneinander an-
traten. Die Jüngeren absolvierten einen klei-
nen Sportwettkampf, in den Bereichen Aus-
dauer, Weitsprung, Weitwurf, Gleichgewicht,

Körperhaltung und Kraft. Am Ende erhielt je-
des Kind eine Urkunde erhalten. Dabei waren
alle  trotz morgendlicher Müdigkeit voll dabei
und hatten auch jede Menge Spaß.
Bei der Verabschiedung blickte man zwar in
viele müde, aber auch glückliche Gesichter
und auf die Frage, ob es den Teilnehmern ge-
fallen hat, war ein lautes „Jaaaa“ zu hören.
Damit war das fünfte TG-Sommercamp be-
reits wieder zu Ende.
Aufgrund der zahlreichen positiven Rückmel-
dungen steht bereits fest: Auch 2017 wird es
ein TG-Sommercamp geben. Erfreulich ist,
dass bereits jetzt schon Mitarbeiter ihre Zusa-
ge fürs nächste Jahr gegeben haben. Auch
drei ältere Teilnehmer haben ihr Interesse als
Betreuer fürs nächste Jahr signalisiert! 
Wünschenswert wäre weiterhin eine Beteili-
gung anderer TG-Abteilungen...
Der Dank gilt allen Helfern der TG-Handball-
abteilung sowie der Basketballabteilung und
der Schwimmabteilung, die diese tollen Tage
ermöglicht haben!
Ausblick neue Handballsaison
Der Nachwuchs der Handballabteilung war in
den Qualifikationsturnieren für die nächste
Saison nicht ganz so erfolgreich wie im letz-
ten Jahr. Während die weibliche C-, B- und
A-Jugend auf Verbandsebene spielen wer-
den, schaffte es keine männliche Mannschaft
in diese Leistungsbereiche. Alle Mannschaf-
ten werden im Bezirk spielen.
Außerdem darf man gespannt sein, wie die
erste Damenmannschaft in die neue Württem-
bergliga startet, da der Abgang von insgesamt
fünf Spielerinnen verkraftet werden muss.
Freuen kann man sich mit dem Aufsteiger
Erste Herrenmannschaft auf spannende Spie-
le in der Landesliga.

Bewährtes Event-der Grillabend



Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Jetzt online mehr erfahren: 
www.volksbank-ulm-biberach.de/verantwortung

 Verantwortung
 übernehmen.
Als erste genossenschaftliche Bank der 
Region führen wir unsere Geschäfte 
nach ethischen, ökonomischen, öko- 
logischen und sozialen Grundsätzen.

Anders — aus

Überzeugung.



Am 5.6.2016 fand in Feldkirch das 20. Inter-
nationale Montfort Judoturnier für die Al-
tersklassen U12 und U15 mit Judokas aus
Österreich, Deutschland, Schweiz, Italien und
Liechtenstein statt.
Von der TG Biberach nahmen Ellen Kolesch,
Elke und Nicole Henninger, Julia Bürk, Ilya
Hubert, Marc Obrecht, Tobias Bürk, Florian
Zubenko sowie Maximilian Helene daran teil.
Ellen Kolesch erkämpfte sich in der Klasse U12
-28 kg souverän den 2. Platz und als Doppel-
Starterin in der Kategorie U15 -30 kg den 3.
Platz. In der Klasse U12 belegten Marc Obrecht
(-30 kg) den 9. Platz, Ilya Hubert (-36 kg) den 5.
Platz und Tobias Bürk (-40 kg), das erste Mal
bei einem Wettkampf dabei, den 7. Platz. In
der Klasse U15 belegten Nicole Henninger (-44
kg) den 3. Platz, Julia Bürk (+52 kg) den 2. Platz

und Elke Henninger (+52 kg) den 3. Platz. Für
alle drei war es die erste Teilnahme an einem
internationalen Turnier. In der Klasse U15 be-
legten Florian Zubenko, das erste Mal bei ei-
nem Wettkampf dabei, –36 kg den 5. Platz und
Maximilian Helene -45 kg den 5. Platz.

Am 3.7.2016 fand in Dornbirn das 6. Interna-
tionale Messestadt-Judoturnier für die Alters-
klassen U8, U10, U12, U14 und U16 statt.
Mit 250 Judokas aus fünf Nationen (Öster-
reich, Deutschland, Schweiz, Italien und
Liechtenstein) und 25 Vereinen war dieses
Turnier sehr gut besetzt.
Von der TG Biberach nahmen Ellen Kolesch,
Jule Schultheiß, Ilya Hubert, Marc Obrecht
und Florian Zubenko daran teil.
Ellen Kolesch erkämpfte sich in der Klasse
U10 -30 kg souverän den 2. Platz. In der Klas-
se U12 -46 kg erkämpfte sich Jule Schultheiß
nach einjähriger Kampfpause auf Grund ei-
ner Verletzung ebenfalls den 2. Platz. In der
Klasse U12 belegten Marc Obrecht (-30 kg)

Judo-Mädchen bei Turnieren 
in Österreich wieder erfolgreich.

Abteilung Judo
Abteilungsleiter: Bruno Baltres
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 1 21 75
E-Mail: judo@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.kampfsport-biberach.de

Ellen Kolesch v.l. Jule und Ellen



sowie Ilya Hubert (-33 kg) jeweils den 5.
Platz. In der Klasse U15 belegte Florian Zu-
benko (-35 kg) den 5. Platz.
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel
Erfolg!

Ju-Jutsu Gürtel-Prüfungen

Am 31.5.2016 wurde zum Blaugurt (2. Kyu)
und zum Braungurt (1. Kyu) geprüft.
Die Prüfer waren Ralf Schadwinkel und Wer-
ner Aßfalg vom Jiu-Jitsu Laupheim.
Neben Falltechniken unter Einwirkung eines
Gegners wurden verschiedenste Verteidi-
gungssituationen unter Einsatz von Hebel-,
Würge-, Atem- und Wurftechniken sowie
Befreiungen aus Festhaltetechniken am Bo-
den abgeprüft. Stockangriffe aus allen An-
griffsrichtungen gegen Kopf und Körper
mussten ohne Eigengefährdung abgewehrt
und die Waffe abgenommen werden.

Blauer Gürtel (2. Kyu): Markus Reinold
Brauner Gürtel (1. Kyu): Christoff Hauf, Ar-
man Hubert und Albert Hummel

Am 27.7.2016 fanden sich neun Ju-Jutsukas
auf der Matte ein, um zum nächsthöheren
Gürtel geprüft zu werden.
Begonnen wurde mit Bewegungsformen in
Verbindung mit Passiv- und Aktivblöcken und
Falltechniken.
Schlagangriffe, versuchte Körperumklamme-
rungen oder Fassangriffe wurden mittels
Handfegetechniken, Grifflösen und Griff-
sprengen bzw. geeigneten Hebeltechniken,
Wurftechniken oder Schlag-, Stoß-, und Tritt-
techniken abgewehrt.
Die Anwärter zum Grüngurt demonstrierten,
wie man bei eigener Bodenlage durch Stel-
lungswechsel einen Angreifer auf Distanz hal-
ten kann und aus dieser nachteiligen Lage
schnell wieder in den Stand gelangen kann.
Der Prüfer Ralf Schadwinkel gratulierte zu den
guten Leistungen und bestandenen Prüfung.
Gelber Gürtel (7. Kyu): Markus Steinhart, Jere-
mias Bayer, Nina Thormaier, Thorsten Wittek.
Oranger Gürtel (5. Kyu): Jan Schmid, Alexan-
der Benz, Matthias Brax. Grüner Gürtel (3.
Kyu): Wilfried Thanner, Bruno Baltres.
Herzlichen Glückwunsch zum neuen Gürtel.

Artikel: Ralf Schadwinkel und Bruno Baltres
Bilder: Nathalie-Sara Appel, Ralf Schadwinkel
und Bruno Baltres

v.l. Prüfer Ralf, Christof, Arman, Albert, Markus, 
Fremdprüfer Werner

stehend v.l.: Prüfer Ralf, Wilfried, Nina, Jeremias, Markus, Thorsten, Alexander. In Hocke v.l.: Bruno, Matthias. Es fehlt: Jan



Samstagmorgens um 10 Uhr am Baggersee –
16 Paddel-interessierte stehen um SUP-Bo-
ards, Kajaks und Kanadier herum und hören
aufmerksam Hans und Peter zu, die sie in die
verschiedenen Paddelarten einführen.
Schon bald stehen sie auf oder sitzen in ih-
rem Sportgerät und versuchen, das Gehörte
irgendwie in die Tat umzusetzen. Hans im Ka-
jak und Peter auf dem SUP-Board geben Hil-
festellung, Tipps und korrigieren. Schon nach
kurzer Zeit zeigen sich die ersten Erfolge und
alle haben sichtbaren Spaß.
Sich im Kanu oder auf dem SUP-Board auf
dem Wasser zu bewegen bedeutet, seine Kon-
dition und Koordination zu trainieren, die Na-
tur zu erleben und vor allem Freude zu haben.
Und das Beste ist: Alle können mitmachen!

Nach knapp 2 Stunden ist der Kurs vorbei.
Alle Teilnehmer scheinen ein wenig glückli-
cher und zufriedener zu sein, zumindest
strahlen sie übers ganze Gesicht.
Und wen können wir noch glücklich machen?

SUP-Grundkurs exklusiv für TG-Mitglieder
Termin: 25. September 2016; 10 – 11.30 Uhr
TG-Mitglieder: 20 € (Erwachsene), 12 € (10-
16 J.), Abteilungs-Mitglieder Kanu: 10 € (Er-

wachsene), 6 € (10 – 16 J.). Miete SUP-Board,
Paddel und Schwimmweste enthalten.
Info/Anmeldung unter kanu@tg-biberach.de

Artikel: Sabine Ludwig, Hans Compter
Bilder: Sabine Ludwig, Hans Compter

Schnupperkurs für Kajak, Kanadier und SUP

Abteilung Kanu
Abteilungsleiter: Dr. Hans-Joachim Compter
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 2 21 71
E-Mail: kanu@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.kanu-biberach.de

24. – 25.09. Wildwasser-Herbstausfahrt
Imster Schlucht und Sanna, WW III – IV
Infos und Anmeldung bis 12.09. Jochen
Dinges, Tel. 07351-184950

Paddler-Stammtisch jeweils am ersten
Donnerstag im Quartal ab 20 Uhr im Gast-
hof Gaum, Ummendorf, Bahnhofstr. 7.
Termin: 06.10.2016, 05.01.2016 Interes-
senten sind herzlich willkommen.

10.10. – 31.10. Rollenkurs 
im Hallensportbad Biberach. Erlernen der
Eskimo-Rolle, jeweils Mo. 20.00 – 21.30 Uhr
Infos und Anmeldung bis 26.09. bei Jo-
chen Dinges, Tel. 07351-184950

30.10. Abpaddeln
Letzte Touren-Ausfahrt der Saison auf
dem Überlinger See
Infos und Anmeldung bis 21.10. bei Peter
Ludwig, Tel. 07351-31561

11.12. Wildwasser-Abpaddeln
Traditionelle Nikolausfahrt auf der Argen,
WW II
Infos und Anmeldung bis 28.11. bei Jür-
gen Moll, juergen.moll@gmx.de

03.01.2017 Wildwasser-Anpaddeln
Saisonstart auf der Argen WW II
Infos und Anmeldung bis 19.12. bei Jür-
gen Moll, juergen.moll@gmx.de

28.01.2017 Öffentlicher Filmabend
19.00 Uhr Die schönsten Touren beginnen
mit einem Paddelschlag

Einführung in die SUP-Technik
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3. Platz für Sarah Asmar
Sarah Asmar konnte sich den 3. Platz in der
Altersklasse der Schülerinnen beim Regio-Cup
am 9. Juli in Langenau sichern. Mit insgesamt
fünf tollen Katavorführungen gewann sie den
ersten Pokal in ihrer noch jungen Karate-Lauf-
bahn. Nur bei einer Begegnung musste sie
sich geschlagen geben. Nervenstark, kräftig
und mit blitzsauberen Techniken beeindruckte
sie als Neuling die Kampfrichter.

Kata-Erfolg beim Konstanz-Cup

Am 2. Juli fand der diesjährige Konstanz-Cup
statt. Bei der inzwischen 10. Auflage des Tur-

Turniererfolge und neue Farbgurte

Abteilung Karate
Abteilungsleiterin: Ursula Püschner
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 42 13 00
E-Mail: karate@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.karate-tg-biberach.de

Achim Werner sicherte sich den 3. Platz beim Konstanz-Cup

Sport – Körperbeherrschung – Selbstverteidigung
Neue Karate-Anfängergruppen 
starten am 14. September
Kinder von 5 – 11 Jahren: 
montags, 17.00 – 18.00 Uhr
ab 12 Jahren und Erwachsene: 
mittwochs, 18.30 – 19.30 Uhr
Das Training findet immer in der Turnhalle
des Wieland-Gymnasiums statt. Bitte zum
Schnuppern normale Sportkleidung mit-
bringen. Keine Schuhe, da wir barfuß auf
unseren Karate-Matten trainieren. 
Weitere Infos: www.karate-tg-biberach.de
oder 07351-421300

Gewalt – was kann ich tun?
Gewaltprävention und Selbstbehauptung:
Handlungskonzepte für Kinder und Ju-
gendliche
Kurs 1 – Jungen ab Klasse 5
Termine: 23.09.2016, 30.09.2016,

14.10.2016 
(Anmeldeschluss: 21.09.2016)

Kurs 2 – Mädchen ab Klasse 5
Termine: 11.11.2016, 18.11.2016,

25.11.2016, 02.12.2016 
(Anmeldeschluss: 09.11.2016)



Neue Farbgurte: Sieben Karatekas bestehen Gürtelprüfung

Wir gratulieren allen zur bestandenen Gürtel-Prüfung am 25.7.2016: Hanna Mayer, Carina Dobler, Vladimir Schilref,
Cosmin Fiegen, Emma Mayer, Sarah Asmar, Hanna Rückert

Neubau, Umbau oder Renovierung: An
Ihre Sanitär-Installation sollten Sie nur
den Profi ranlassen. Es zahlt sich aus!

Anruf genügt! Die Kallenberg Hotline: Biberach 1561-0

Der Sanitär-Profi...Der Sanitär-Profi...

niers mit Teilnehmern aus Baden-Württem-
berg, Bayern und der Schweiz konnte Achim
Werner den dritten Platz in der Kategorie
„Kata männlich Senioren“ erringen. Er unter-
lag nur dem amtierenden Baden-Württem-

bergischen Meister und Landeskadermitglied
Christopher Mack. 
Den 2. Platz holte sich der mehrfache deut-
sche Meister in der Masterklasse und World
Cup-Sieger Marco Eisele.



Viel war los bei den „Rocking Biber“ in die-
sem Frühjahr. Zum einen standen natürlich
die Vorbereitungen für den „Tanz durch die
Jahrhunderte“ auf dem Biberacher Schützen-
fest und ein Auftritt bei einem runden Ge-
burtstag an, zum anderen fand das Hütten-
wochenende im Allgäu mit tollem Programm
und Action rund um die Uhr statt. 
Nach den vielen Auftritten in den ersten drei
Monaten des Jahres begann im April für die
Tänzer die Vorbereitungszeit auf den diesjähri-
gen „Tanz durch die Jahrhunderte“. Nach einer
Abfrage im Training, wer in diesem Jahr mit da-
bei sein möchte, meldeten sich schließlich alle,
auch die noch relativ neuen Tänzer und Tänze-
rinnen (Tamara & Bart, Corinna & Richard und
Mathilda), was die Trainer Sabrina und Björn Pe-
ters natürlich sehr freute. Nun galt es den bunt
gewürfelten Haufen unterschiedlichen Alters
und Trainingsstands zu einer Einheit zusam-
menzubringen, und eine Tanzformation einzu-

studieren, indem jeder seine Stärken präsentie-
ren kann. „Das war eine besondere Herausfor-
derung“, erklärt die Choreographin Sabrina Pe-
ters: „Es hat riesigen Spaß gemacht, vor allem
auch zu sehen, wie die Tänzer immer mehr zu
einer Gemeinschaft wurden, die auf ein ge-
meinsames Ziel hin trainierte.“ Das Ergebnis
konnte sich jedenfalls sehen lassen. Das Wetter
hielt, und so durfte die „Fast Flames Formati-
on“ alle drei Mal bei „Tanz durch die Jahrhun-
derte“ auftreten, und erntete jedes Mal tosen-
den Applaus. Neben Show-Intro der Tänzer und
der Tänzerinnen, der Einzelformation sowie den
Paarformationsteilen und Akrobatikaufführun-
gen war dieses Jahr noch ein sog. „Akrobatik-
feuerwerk“ als Programmteil aufgenommen
worden, mit Doppelakrobatik (zwei Männer
werfen eine Dame) und Überschlägen. Trotz der
zeitaufwändigen Vorbereitungen ließen es sich
die „Rocking Biber“ aber nicht nehmen, im Juni
ein Hüttenwochenende zu veranstalten. Frei-

Ein ereignisreiches Frühjahr für die „Rocking Biber“!

Abteilung Rock’n’Roll
Abteilungsleiter: Björn Peters
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 30 95 76
E-Mail: rocknroll@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.rocking-biber.de

Schlussbild Tanz durch die Jahrhunderte von Oliver Kapfer, v.l.: Corinna & Richard, „Budda“ & Gertrud, Cindy & Marc,
Sabrina & Björn, Isabell & Nino, Bart & Mathilda



tags reisten sie gemeinsam im TG-Bus an, koch-
ten dann zusammen in der kleinen Hüttenkü-
che Kässpätzle und beendeten den ersten
Abend mit einer Fackelwanderung durch Wald
und über Kuhwiesen. Am nächsten Tag stand
vormittags nach einem gemeinsamen Frühstück
in der Hütte ein Sondertraining im schicken
Spiegelsaal des Sportparks Waltenhofen an.
Danach gab es leckeres Mittagessen beim dort
ansässigen Italiener, der extra für die Tänzer ge-
öffnet hatte. Nach dem Essen gab es dann noch
eine zweieinhalb Stunden lange Wanderung
durch eine Schlucht. Der sportliche Tag wurde
mit einem gemütlichen Grill- und Spieleabend
beendet. Sonntagfrüh war dann Abreise, wobei
es sich die „Rocking Biber“ nicht nehmen lie-
ßen, sich mit einem dicken Dankeschön an die
tollen Hüttenwirte im Gästebuch zu verewigen. 

Mit den Ende Juli getanzten Auftritten bei
„Tanz durch die Jahrhunderte“ ging eine er-
eignisreiche Saison bei den „Rocking Biber“
zu Ende. Das nächste gemeinsame Event
wird ein Tag auf einem Reiterhof sein, mit
Reiten und gemeinsamem Grillen. Im Spät-
sommer 2016 – nach dreiwöchiger Trainings-
pause aufgrund geschlossener Hallen – geht
es mit neuen Anfängerkursen und neuen Zie-
len weiter. Jetzt im Spätsommer und Herbst
ist wieder die Zeit, um Neues auszuprobie-
ren: neue Akrobatik, neue Tanzfiguren, neue
Choreografien, und es ist natürlich auch die
Zeit, neuen Interessierten die Chance zu ge-
ben, sich mit dem „Rock’n’Roll-Virus“ zu in-
fizieren zu lassen ganz nach dem Motto „It’s
only Rock’n’Roll but I like it!“

Artikel: Sabrina Peters

Kässpätzlekochen auf der Hütte: v.l.: Bart, Nino, Isabell, Sabrina, Cindy, Marc, Tamara, Björn



Mit Beginn der vergangenen Saison hatte der
Schachbezirk Oberschwaben die E-Klasse als
Perspektivliga eingeführt. Die Besonderheit
ist, dass es sich hier um Mannschaften mit
vier Spielern, statt wie üblich acht, handelt.
Das erklärte Ziel lautet, sowohl dem Nach-
wuchs als auch sonstigen Anfängern und
Neueinsteigern sowie den Ersatzspielern der
Mannschaften in den anderen unteren Ligen
die Möglichkeit zu geben, mehr Turnier-
schach zu spielen und Wettkampfpraxis zu
sammeln. 
Die Schachabteilung nutzte dieses neue Kon-
zept, um wieder eine Nachwuchsmannschaft
aufzustellen. Betreut durch Rainer Birkenmai-
er und Felix Funk kamen fünf Youngster im
rotierenden System zum Einsatz, und der
Nachwuchs wusste zu beeindrucken. Die For-
mation mit Jonathan Engert, Norbert Jäger,
Benedikt Pfeifer, David Hirner und Eray Cerit
dominierte von Anfang an die Liga und über-
traf mit ihren Ambitionen und Leistungen
alle Erwartungen.
Die TG Biberach IV durfte erst zwei 4:0-,
dann zwei 3:1-Kantersiege feiern. In Runde 5
kam es gegen die SF Vöhringen III zur Reife-
prüfung. In einem engen Match sicherten
sich die Biber dank starker Leistungen von
Engert und Jäger an den vorderen Brettern
ein 2:2 Unentschieden gegen den direkten
Verfolger. Auch das nachfolgende Spiel ge-
gen den SV Thalfingen II verlief spannend,
wurde aber mit 2,5:1,5 verdient gewonnen.
Damit stand das Perspektivteam bereits eine
Runde vor dem Saisonende als Überra-
schungsmeister fest. Zum Abschluss gab sich
der Nachwuchs dennoch keine Blöße und
überrollte den Tabellenzweiten TSV Westers-
tetten II mit 3,5:0,5.

Mit 13:1 Mannschafts- und 22 von 28 mögli-
chen Brettpunkten hatte die Vierte am Ende
vier Punkte sowie fünf Brettpunkte Vor-
sprung auf den Zweitplazierten. Die sagen-
hafte Brettpunktausbeute von knapp 80%
beruht dabei auf einer geschlossen starken
Mannschaftsleistung, bei der alle Spieler po-
sitive Einzelbilanzen aufweisen. Nicht ver-
wunderlich ist daher auch, dass alle Jungbi-
ber in der Topscorerwertung der Liga weit
vorne liegen. Primi inter pares in der Biber-
acher Mannschaft sind Jonathan Engert, dem
mit sieben Punkten aus sieben Einsätzen das
Kunststück einer perfekten Saison gelang,
und Norbert Jäger (5,5/6).
Zur neuen Saison rückt die Mannschaft
gleich mehrere Ligen auf und wird, verstärkt
durch Felix Funk, in der B-Klasse der Südstaf-
fel antreten.

Saisonrückblick II: 
Nachwuchs trumpft in Perspektivliga auf

Abteilung Schach
Abteilungsleiter: Richard Winter
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 26 32
E-Mail: schach@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.schachvereine.de/biberach-riss/

Frischgebackene Meister der Perspektivliga: Benedikt
Pfeifer, Jonathan Engert, David Hirner, Norbert Jäger (v.l.).
Es fehlt Eray Cerit. (Bild: Rainer Birkenmaier)





Albrecht Weidel nach spannendem 
Turnierverlauf erstmals Stadtmeister
Beim Turnier 2015/16 holte sich Albrecht
Weidel mit acht Punkten aus neun Runden
erstmals den Biberacher Stadtmeistertitel.
Doch trotz der konstant starken Leistung des
Oberligaspielers kam es zu einem spannen-
den Turnierverlauf. Mit knappem Rückstand
landeten die weiteren Oberligaspieler Holger
Namyslo und Rainer Birkenmaier (je 7,5
Punkte) auf den Podestplätzen.
Zur Turniermitte sah es bereits nach einer uner-
warteten Vorentscheidung aus. Serienmeister
und Titelverteidiger Namyslo hatte in Runde 3
ein überraschendes Remis gegen Philipp Mül-
ler (Weingarten) hinnehmen müssen, während
Weidel im Spitzenspiel der vierten Runde über-
raschend klar gegen Birkenmaier gewann. Mit
einem Erfolg gegen Namyslo in Runde 5 wäre
Weidel wohl uneinholbar in Führung gelegen.
In einer hochspannenden Partie bewies der Ti-
telverteidiger aber die besseren Nerven, ge-
wann und setzte sich selbst an die Spitze.
Als alles nach dem üblichen Turnierverlauf
aussah, musste Namyslo allerdings über ein
Remis gegen Birkenmaier froh sein und ließ
beim völlig unerwarteten Remis gegen einen
starken Felix Funk schließlich in der Vor-
schlussrunde entscheidend Federn. Weidel
setzte seine Siegesserie hingegen weiter fort
und sicherte sich mit seiner Konstanz ver-
dient die Krone.
Funk ließ derweil nicht nur gegen Namyslo
aufhorchen, sondern spielte insgesamt ein
starkes Turnier und fand sich als Gesamt-
sechster in einer Fünfergruppe wieder, deren
Mitglieder bei je 5,5 Punkten die Plätze 4 bis
8 untereinander aufteilten. In dieser Gruppe
befinden sich außerdem Walter Scherer als
neuer Seniorenmeister und Andreas Ege als
neuer Amateurmeister. Scherer hatte sich
lange mit einer Vielzahl an Konkurrenten ein
Kopf-an-Kopf-Rennen geliefert, ehe er sich
im Schlussspurt entscheidend absetzen
konnte und vor Klaus Heinrich (Weiße Dame
Ulm) und Reinhard Schätzle (Steinhausen)

mit je 4,5 Punkten hochverdient den Senio-
rentitel gewann.
Ege spielte im Turnierverlauf konstant, arbei-
tete sich in einer in den ersten zwei Turnier-
dritteln völlig offenen Sonderwertung immer
weiter nach vorne und ließ sich am Ende die
Führung nicht mehr nehmen. Mit einem ab-
schließenden Überraschungssieg gegen den
klar favorisierten Obersulmetinger Richard
Maucher sicherte er sich die verdiente Krö-
nung als bester Spieler der unteren Hälfte der
Setzliste knapp vor Edwin Penteker (Reute),
der sich mit fünf Punkten und Rang 11 zur
zweiten Turnierüberraschung mauserte.
Beim Anfängerpreis konnte David Hirner, mit
weitem Abstand der jüngste Turnierteilneh-
mer, seinen Titel nicht verteidigen. Benedikt
Pfeifer (3/9) lag mit starker Leistung hier lan-
ge in Führung, ehe Jonathan Engert ihn im
direkten Duell deutlich bezwang und sich mit
guten 3,5 Punkten im Schlussspurt doch
noch die Sonderwertung holte. Für die kom-
mende Stadtmeisterschaft besteht die Hoff-
nung, dass noch mehr Spieler aus dem erwei-
terten Umfeld der Perspektivmannschaft
teilnehmen und beim Anfängerpreis ein
Wörtchen mitreden werden.

Stadtmeisterschaft 2016/17: Bitte zustei-
gen, wer neue Herausforderungen sucht
Die neue Stadtmeisterschaft beginnt am Frei-
tag, 16. September. Die letzten Jahre haben
gezeigt, dass das Turnier ob seiner Überra-
schungen für Jedermann attraktiv ist. Kurz-
entschlossene Teilnehmer sind herzlich will-
kommen. Ein nachträgliches Einsteigen ist
außerdem bis spätestens Freitag, 30. Sep-
tember, nach vorheriger Rücksprache mög-
lich. Die zweite Runde wird am 21. Oktober
gespielt, danach geht es für jeden Teilnehmer
im Drei- bis Vierwochentakt bis zum 7. April
2017 über neun spannenden Runden. Weite-
re Informationen sind unter biberach-
riss.schachvereine.de/ sowie bei Turnierleiter
Rainer Birkenmaier (rainer-birkenmaier@t-
online.de bzw. 0171/2648044) verfügbar.





Erfolgreichste Teilnehmerin war Anika Brink-
mann (2002): Sie schwamm zu fünf Meister-
titeln über 200m, 100m und 50m Brust so-
wie 200m Lagen und 50m Schmetterling.
Über 100m Schmetterling verpasste sie
knapp Gold und freute sich über Platz 2 in
persönlicher Bestzeit.
Jasmin Moll (1999) errang in ihrem Jahrgang
über 100m Schmetterling und 50m Schmet-
terling zwei Meistertitel. Über 200m Freistil
holte sie Silber.
Matthias Bendel (1996) wurde zweimal
Württembergischer Meister (200m Brust und
50m Brust) in der offenen Klasse. Über 100m
Brust schwamm er auf den 2. Platz.
Anna Trützschler (1998) wurde  5 Mal mit
Edelmetall belohnt: Über 50m Schmetterling
wurde sie Württembergische Meisterin. Da-
rüber hinaus sicherte sie sich drei Silberme-
daillen (200m, 100m und 50m Brust) und
eine Bronzemedaille (50m Freistil). 
Einen Titel holte Maike Polaczek (1999) über
100m Rücken. Ergänzen konnte sie diesen

Erfolg durch zwei Mal Silber über 200m La-
gen und über 200m Rücken.
Für Bronzemedaillen sorgten Jan Crönlein
(2002) über 200m Lagen und 200m Rücken
sowie Hagen Moll (2001) über 100m Brust.
Die Frauenmannschaft (Maike - Anna - Anika
- Jasmin) schwamm über 4x100m Lagen zu
Silber.
Den krönenden Abschluss bildete ein weiterer
Meistertitel: über 4x100m Freistil erklomm
die Frauenstaffel den obersten Podestplatz.

Württembergische Jahrgangsmeister-
schaften Jugend C, D und E in Schwä-
bisch Gmünd 16. – 17.07.2016
Als erfolgreichster Schwimmer holte sich
Bence Wieland (2004) die Goldmedaille und
damit den Württembergischen Meistertitel
über 50m Brust. Zudem sicherte er sich Silber
über 100m Brust und 100m Rücken. Bronze
erkämpfte Bence Wieland über 200m Brust
und 50m Freistil. Der 10-Jährige Daniel Ri-
bitsch holte zweimal Silber über 100m und

Württ. Jahrgangsmeisterschaften 
in Ludwigsburg 16./17.7.16

Abteilung Schwimmen
Abteilungsleiterin: Dr. Ragna Hoffmann
Kontakt: Telefon 01 74 / 6 88 67 05 (abends)
E-Mail: schwimmen@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.bc-schwimmen.de



400m Freistil und zweimal Bronze über 50m
Freistil und 200m Lagen. Ellen Grundl (2005)
wurde Vizemeister über 200m Brust und ge-
wann darüber hinaus zwei Bronzemedaillen. 

Über die 4x100m mixed Freistil-Staffel gab es
als Mannschaftserfolg noch die Bronzeme-
daille für Viona Veitinger, Emanuel Vogl,
Franziska Schneider und Bence Wieland.

Die Biberacher Teilnehmer der Württembergischen Jahrgangsmeisterschaften Jugend C, D, E



Gymnastik
Die regelmäßige Gymnastik am Dienstag
wird gerne besucht. Einige neue Mitglieder
kamen dazu. Mit verschiedenen Sportklein-
geräten, z.B. Zauberschnur, Hanteln oder
Theraband bietet Helga Zaune immer wieder
ein neues Übungsprogramm an. Danke!

Wanderung
Am 11. Mai trafen sich 33 Seniorensportler/
innen zur Wanderung auf den Bussen. Bei
leichter Bewölkung, angenehmen Tempera-
turen und frischem Wind ging es vom Park-
platz zunächst leicht abwärts zum Ende des
„Schöpfungsweges“. Diesen gingen wir an
den sechs Stationen in umgekehrter Richtung
bis zum Start. Hier genossen wir die schöne
Aussicht. Danach ging es zur Einkehr im Bus-
senrestaurant. Wir wurden gut bewirtet. Erst
auf der Heimfahrt begann es leicht zu regnen.

Jahresausflug 
Bei trockenem, sonnigem, leicht bewölktem
Wetter startete der Bus am 22. Juni  mit 50

Teilnehmern. Nach Ankunft in Blaubeuren
gab es ein zweites Frühstück mit Butterbre-
zeln und Kaffee. Es folgte die Panoramafahrt

Mai, Juni und Juli bei den Senioren

Abteilung Seniorensport
Abteilungsleiter: Gunter Maul
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 3 12 46
E-Mail: seniorensport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/seniorensport

Die Senioren bei der Wanderung am 11. Mai zum Bussen



mit dem Blautopfbähnle durch und um Blau-
beuren mit herrlichen Ausblicken. Weiter
ging die Fahrt nach Münsingen mit Gelegen-
heit zum Mittagessen. Am Nachmittag fand
die 3,5 stündige Fahrt im ehemaligen Trup-
penübungsplatz statt. Unter sachkundiger
und freundlicher Führung erhielten wir viele
Informationen über die geschichtlichen und
militärischen Verhältnisse. Die Überwindung
der militärischen Nutzung und Flora und Fau-
na wurden uns nähergebracht. Inzwischen
herrschten sommerliche Temperaturen. Von
einem Beobachtungsturm erhielten wir einen
Eindruck von der Ausdehnung und land-
schaftlichen Schönheit des Gebietes. Im ehe-
maligen Dorf Gruorn gab es noch eine kurze
Kaffeepause im alten Schulhaus und eine

Führung durch die wieder aufgebaute Kir-
che, deren Fresken gerettet werden konnten.
Wolfgang Weber begleitete uns im Bus mit
seinem Akkordeon, sodass wir unter fröhli-
chem Gesang die Abendeinkehr in Berg er-
reichten. Es war ein gelungener Ausflug mit
überraschenden Ein- und Aussichten. 

Gartenfest 
Nach dem „heißen“ Sonntag, 10. Juli, hofften
wir auf etwas kühleres Wetter für das Garten-
fest am 13. Juli. Es wurde sogar „sehr kühl“
und regnete. Trotzdem waren alle 50 Plätze im
Garten von „Ulla und Gunter“ belegt. Als Be-
grüßung gab es Bowle. Bald war an allen Ti-
schen eine gute Unterhaltung. Gunter wurde
mit einem kleinem Geschenk und einem Lied
zum Geburtstag gratuliert. Es gab einige
Wortbeiträge. Bald wurde auch die „Hei-
zung“ eingeschaltet. Nach dem gewohnt gu-
ten Vesper (Leberkäse, Kartoffelsalat, Seelen)
wurde gesungen, diesmal wieder mit Beglei-
tung von Wolfgang Weber auf seinem Akkor-
deon. Vor dem Auseinandergehen stimmten
wir das „Biberacher Schützenlied“ an.

Artikel: Ingrid Barske
Bilder: Gunter MaulImpressionen vom Gartenfest

Die Senioren während einer gymnastischen Übung



Die Planung für die neue Saison 2016/2017
der Skiabteilung ist in vollem Gange.
Ganz zu Beginn gibt es eine Neuerung: Die
altbekannte Skibörse in der Stadtbierhalle
auf dem Gigelberg wird es so nicht mehr ge-
ben. Die TG Skiabteilung hat sich mit der
SMV des Wieland-Gymnasiums zusammen-
geschlossen und öffnet gemeinsam am 22.
Oktober 2016 die Pforten der Schulmensa
zur Skibörse! Zu Gunsten der Donaufahrts-
klassen des Wieland-Gymnasiums wird es ei-
nen Kuchen- und Getränkeverkauf geben. 
Eine weitere Änderung gibt es für den ersten
Anmeldetag zu unseren Maßnahmen. Dieser
findet nicht mehr in der TG-Geschäftsstelle
statt, sondern parallel zur Skibörse in der
Mensa des Wieland-Gymnasiums in der Ade-
nauerallee 1.
Weitere Informationen wird es bald online
auf tgski.de, Facebook und in unserem neuen
Programmheft geben!
Die Jugendfreizeit im schönen Nauderer Ski-
gebiet Bergkastel findet dieses Jahr wieder

vom 26. bis 29. Dezember statt. Die Unter-
kunft, die mitten im Skigebiet liegt, ermög-
licht vier Tage Skigenuss ohne Autofahrt und
lässt dank Vollpension mit Tiroler Küche kei-
ne Wünsche offen.
Darauf folgt vom 2. bis 5. Januar 2017 unser
beliebter Kinder-Ferienkurs für Ski- und
Snowboardfahrer und die, die es werden
möchten. Bestens umsorgt geht es jeden Tag
von Biberach aus mit dem Bus ins Skigebiet.
Teilnehmen können Skifahrer im Alter von 6
bis 16 Jahren und Snowboarder im Alter von
7 bis 16 Jahren. Da der Kinder-Ferienkurs ver-
gangene Saison schneebedingt entfallen
musste, hoffen wir auf eine schneereiche Sai-
son und freuen uns auf alle Teilnehmer!
Für Erwachsene und Kinder, die einzeln oder
mit einer Gruppe fahren möchten, Familien
oder Gruppen von Freunden jeden Alters und
aller Leistungsstufen bietet die TG Skiabtei-
lung den Ski & Board-Kurs am 14./15. und
21./22. Januar 2017 an. Ein weiterer fester
und sehr beliebter Bestandteil unseres Pro-

Die Saison 2016/2017 kann kommen!

Abteilung Ski
Abteilungsleiterin: Birgit Schwaiger
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 7 63 60
E-Mail: skisport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tgski.de



Wir freuen uns auf eine hoffentlich schneereiche Saison 2016/2017 mit Euch!

gramms sind die Kinder- und Jugendausfahr-
ten nach Oberstdorf ans Fellhorn. Am 28. Ja-
nuar und 19. Februar 2017 haben Kinder
und Jugendliche, die schon Ski und Snow-
board fahren können, die Gelegenheit unter
Betreuung einen tollen Tag in den Bergen zu
erleben.
Vom 1. bis 4. März 2017 wird in Kooperation
mit den Skivereinen aus Eberhardzell und Aß-
mannshardt die Ski- und Snowboardfreizeit
Snow, Sun and Fun in der Lenzerheide durch-
geführt. Mit 155 km Pisten, einem riesigen
Snowpark, einer Rodelbahn und Party auf
der nahen Selbstversorgerhütte ist für alle

schneebegeisterten Jugendlichen ab 16 Jahre
für Spaß gesorgt.
Nach dem diesjährigen Erfolg wird es wieder
eine Mehrtagesausfahrt nach Mezzana-Mari-
vella, Italien, in die Skiarena Madonna di
Campiglio geben. Im Zeitraum vom 21. bis
26. März 2017 werden die einzelnen Skige-
biete in kleinen, von Lehrkräften geführten
Gruppen erkundet.
Mit Bedauern müssen wir mitteilen, dass die-
se Saison die beliebte Familienfreizeit auf der
vereinseigenen Hütte „Bärenfalle“ leider
nicht stattfinden kann.
Bis bald im Schnee!



Freunde, Kollegen kommen und gehen – die-
ser Rhythmus lässt sich nicht aufhalten. Der ein
oder andere Wandel machte auch vor uns,
dem Spielmannszug der TG, nicht halt. Am
diesjährigen Schützenfest wurde dieser Wan-
del für so manchen sichtbar. Aber was wäre
ein Spielmannszug ohne Rhythmus? Ein nicht
gerade mit vielen Musikern besetzter Spiel-
mannszug, der da um die Ecken Biberachs an-
marschiert kam. Überschaubar, man könnte
auch sagen klein, aber vielleicht gerade des-
halb umso energischer, willensstärker und ziel-
bewusster. Wir spielten bei jedem Umzug, hat-
ten sage und schreibe 45 Ständchen
bewältigt. Darunter war auch ein Ständchen
für alle Donau3FM-Zuhörer und natürlich auch
für die Macher von Donau3FM. Über Schützen

hatte der Radiosender ein Schützenradiostudio
im Vodaphone-Laden eingerichtet, und so
staunte Redaktionsleiter Marco Worms nicht
schlecht, als wir anrückten und ein Stück zum
Besten gaben. Bilder und Hörprobe gibt’s auf
unserer Homepage www.spielmannszug-tg.de
oder auf der Homepage von Donau3FM. Wir
wurden von unseren „Ständchenleuten“ (ob
schon Jahrzehnte dabei oder erst neu dazuge-
kommen), Freunden, Bekannten und sogar
von Fremden für unser Engagement, unsere
musikalischen Leistungen sowie das optische
Bild sehr gelobt. All diese Komplimente und
Beobachtungen nahmen wir sehr dankend an
und bereuten in keinster Weise, dieses Schüt-
zen mittendrin statt nur dabei gewesen zu
sein. An dieser Stelle sei uns ein Dankeschön

Im Wandel der Zeit: „…und jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne…“ (Hermann Hesse)

Abteilung Spielmannszug
Stellv. Abteilungsleiterin: Martina Krattenmacher
E-Mail: spielmannszug@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.spielmannszug-tg.de
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an all diese Menschen gestattet. Gleich eine
Woche nach dem Schützenfest hatten wir be-
reits den nächsten Termin im Kalender stehen.
In Ulm fand dieses Jahr das Landesturnfest
statt. Aus mehr als 700 Vereinen kamen rund
14500 Teilnehmer nach Ulm. Wir brauchen
hier wohl nicht näher auf diese sensationelle
Veranstaltung eingehen, da viele TGreport-Le-
ser selbst Turner sind und vielleicht auch
höchstpersönlich am Ulmer Landesturnfest
teilnahmen. Wer jedoch nicht in diesen Ge-
nuss gekommen ist, sollte sich mal im World-
Wide-Web auf die Suche machen. Oder besser
noch: in einer TG-Turnabteilung oder sogar im
Spielmannszug aktiv werden! Dies alles ist
nicht zuletzt mit viel Einsatz der einzelnen Mu-
siker und Kompromissen in der Annahme der
Auftritte in einer kleineren Besetzung möglich.
Ein von Herzen kommender Dank gilt auch un-
serer Abteilungsleitung und unseren jungen
Stabführern! Ihr macht Eure Sache gut. Und
dennoch würde dem Spielmannszug Unter-
stützung sehr gut tun. Erfahrene und geschul-
te Musiker bilden an folgenden Instrumenten
aus: Flöte, Lyra, Fanfare, kleine Trommel und
Schlagwerk. Zudem finden in regelmäßigen
Abständen Percussion-Workshops mit einem
erfahrenen Musiker statt. Desweiteren neh-
men wir regelmäßig an Lehrgängen (z. B. in
Lindau und in Bonlanden) mit Profimusikern
(Dozenten) teil. Es bleibt aber auch nicht aus,
dass das ein oder andere Wochenende mit
Proben verbracht werden muss. Zum Aus-
gleich erholen wir uns ein- bis zweimal im Jahr
auf einer Hütte oder gehen gemeinsam ins
Kino. In den Ferien findet jede Woche ein Feri-
enstammtisch statt. Ein fester Bestandteil un-
seres Vereinslebens sind auch Treffen mit unse-

ren Ehemaligen. Zuversichtlich blicken wir in
die Zukunft und nehmen die Veränderungen
als Chance wahr, mit modernen Stücken und
frischen Ideen unser Publikum zu begeistern
und manchmal sogar auch zu verzaubern. Da-
bei können und wollen wir unsere musikali-
schen Wurzeln jedoch nicht vernachlässigen
oder gar vergessen. Allemal werden traditio-
nelle Märsche wie der „Holstenhofer Horn-
marsch“ oder „Mit Spiel voran“ weiterhin Be-
stand unseres Repertoires sein. Und es geht
beschwingt weiter: wir freuen uns auf den
nächsten großen Auftritt in Berlin. Dort wird
vom 3. bis 10. Juni 2017 das Deutsche Turn-
fest stattfinden. Es wäre unbeschreiblich
schön, so ein einmaliges Abenteuer mit neuen
Musikern zu erleben. Also, Trott raus – tritt
ein! Kommt vorbei, lernt uns und unsere Mu-
sik ein bisschen näher kennen! Unsere Proben
finden immer mittwochs um 19:30 Uhr in der
Birkendorf-Grundschule statt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Falls Ihr uns den-
noch kontaktieren wollt, könnt Ihr uns gerne
unter abteilungsleiter@spielmannszug-tg.de
erreichen. Oder schaut Euch unsere Homepa-
ge www.spielmannszug-tg.de an.





In der vergangenen Saison belegten die Frau-
en in der Bezirksliga den zweiten Platz. Nur
ein Tabellenpunkt trennte sie vom Meister
ESV Aulendorf.
Allerdings mussten die Frauen vom ESV aus
Mangel an Spielerinnen leider auf den Auf-
stieg in die Oberliga verzichten, denn in der
Bezirksliga bestehen die Mannschaften aus
vier Spielerinnen, in der Oberliga sind hinge-
gen sechs Spielerinnen erforderlich. Dadurch
kam die TG als Tabellenzweiter zum Zug.
Nachdem die Frauen bereits in der Saison
2013/2014 in der Oberliga ein erfolgloses
Gastspiel gaben, sind sie guter Dinge, es die-
ses Mal besser zu machen. Die Gegner TSG
Ailingen, SKC Berg, TSG Eislingen, SC Her-
maringen, TSV Langenau, KV Neu-Ulm, TSV
Niederstotzingen, TSG Schnaitheim sowie SG
Wangen/Wurzach sind größtenteils bekannt.

Männer
Nach drei Jahren in der Regionalliga gelang
der Ersten Männermannschaft jetzt mit einer
überragenden Saisonleistung der Wiederauf-
stieg in die Oberliga. Die Mannschaft hat gute
Chancen, sich in der Oberliga zu etablieren.
Die Gegner sind auch hier überwiegend Alt-
bekannte: TSG Bad Wurzach, TSV Blaustein,
KSC Hattenburg, SVH Königsbronn 2, KSC
Mengen, VfL Munderkingen, TSG Nattheim,
TSV Niederstotzingen 2 und SKC Vilsingen.
Die Zweite Männermannschaft geht nach ei-
ner durchwachsenen Saison wieder in der 1.
Bezirksliga an den Start. Die Gegner sind TSG
Ailingen, KSV Baienfurt 2, SKC Berg 2, SKV

Grüne Au Ebingen, SF Friedrichshafen 2, SKC
Gerbertshaus/Kehlen, KSV Mengen 2, KV
Mietingen und MTG Wangen 2.
Die Dritte Männermannschaft spielt in der
Bezirksklasse A. Ihre Gegner sind KSV Baien-
furt 4, SKG Balingen 3, KSC Biberach, SKC
Gerbertshaus/Kehlen 2, KSV Hattenburg 2
und KV Mietingen 2.

Senioren
Die Senioren starten nach der Vizemeister-
schaft wieder in der Bezirksliga und haben
erneut die Tabellenspitze fest im Visier. Die
Gegner sind TSG Bad Wurzach, KSV Baien-
furt und SG Ulm.

Jugend
In der neuen Saison hat die TG vier A-Ju-
gendspieler, die erstmals eine Spielgemein-
schaft mit dem KV Mietingen bilden. Die TG
stellt die Heim-Bahn in der Stadthalle Biber-
ach. Künftig gibt es auch wieder, wie früher,
Jugendspieltage. Alle Mannschaften einer
Liga spielen am jeweiligen Spieltag gemein-
sam bei einem gastgebenden Verein.
Außerdem gibt es im Bezirk eine neue C-Ju-
gend-Liga für Kinder unter 10 Jahren. Hier
dürfen sich bereits Kinder ab 6 Jahren bei
Wettkampfatmosphäre miteinander messen.
Die Liga besteht nicht aus Mannschaften,
sondern aus Einzelspielern. Gespielt werden
60 Kugeln ins Volle über vier Bahnen. Es gibt
eine Tageswertung und eine Tabelle. Und
man kann jederzeit in die Runde einsteigen!

Artikel: Eveline Groß

Frauen steigen in die Oberliga auf

Abteilung Sportkegeln
Abteilungsleiter: Martin Mysliwitz
E-Mail: sportkegeln@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/kegeln/SportkegelnHome.htm





Bronze bei den Luxemburg Open
Über 35 Nationen waren dieses Jahr beim
Weltranglistenturnier Luxemburg Open ver-
treten, um sich die begehrten Punkte für
Olympia-, Weltmeisterschafts- und Europa-
meisterschaftsstarts zu erkämpfen. Mit dabei
waren auch zum ersten Mal die Biberacher
Kämpferinnen Viktoria Ribitsch und Nicole
Becker mit ihren Trainern Kai Penteker und
Thomas Becker. In der Kadettenklasse bis 47
kg gelang Viktoria Ribitsch die Sensation. Als
erste Biberacherin schaffte es die 13-Jährige,
sich bei einem Weltranglistenturnier einen
Podestplatz zu erkämpfen. Ribitsch besiegte
in der letzten Vorrunde die Österreicherin Lea
Tost mit 9:2 und zog so ins Halbfinale ein. Im
Halbfinale stand sie dann der bekannten Kon-

trahentin Alice Hasser aus Luxemburg gegen-
über. Erst zwei Wochen zuvor waren Ribitsch
und Hasser beim deutschen Ranglistenturnier
in Nürnberg aufeinandergetroffen. In Nürn-
berg konnte Ribitsch nach einem geglückten
Kopftreffer den Kampfverlauf wenden und
mit 9:7 als Siegerin von der Matte gehen. Die-
ses Mal machte es ihr aber die Luxemburgerin
sehr schwer. Gut eingestellt auf die Kampf-
taktik der Gegnerin ließen beide Kontrahen-
tinnen keine Treffer zu. Bis zum Ende der drit-
ten Runde stand es somit ausgeglichen 0:0.
Wenige Sekunden vor Schluss löste aber ein
Streifschuss von Hasser eine Wertung auf der
elektronischen Weste von Ribitsch aus, und
so ging der Kampf unglücklich mit 0:1 verlo-
ren. Dies bedeutete aber Bronze für Viktoria
und die allererste Medaille auf einem Welt-
ranglistenturnier für die TG.

Deutsche Ranglistenpunkte
Silber und Bronze erkämpften sich Stella
Winter und Viktoria Ribitsch bei den Bavaria
Open in Nürnberg. Damit konnten die bei-
den Athletinnen nicht nur gut mithalten,
sondern auch Punkte für die deutsche Rang-
liste sammeln.

Drei Mal Gold bei den Saarland Open
Mit drei Goldmedaillen und einmal Bronze
kehrte das vierköpfige Wettkampfteam der
TG von den Saarland Open in Lebach heim.
Timo Friedel, Sabrina Milosevic und Nicole
Becker sicherten sich dabei den Landesmeis-
tertitel. Bronze holte Sergey Kuprrev.
Auch bei weiteren Turnieren konnten die
Kämpfer im ersten Halbjahr kräftig Medaillen
sammeln. So schafften es sechs Sportler beim
renommierten internationalen Bodensee Cup
aufs Podest. Seinen ersten Turniersieg ver-

Erste Medaille bei einem Weltranglistenturnier

Abteilung Taekwondo
Abteilungsleiterin: Julia Penteker
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 18 27 81
E-Mail: taekwondo@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.taekwondo-tg-biberach.de

Viktoria Ribitsch und Trainer Kai Penteker vor dem Kampf



buchte der siebenjährige Konstantin Kryukov
beim Black Tiger Cup in Tübingen. Er war ei-
ner von drei Biberacher Sportlern, die sich
durchsetzen konnten und sich souverän Gold
holten.

Landesmeisterschaften in Biberach
Wer unsere Sportler mal selber in Aktion se-
hen möchte, erhält im Oktober die beste Ge-
legenheit dazu. Am 15. Oktober 2016 trägt
die Taekwondo-Abteilung die Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaften im Vollkon-
takt aus. Diese finden ab 10 Uhr in der Wil-
helm-Leger-Halle statt. Zuschauer sind
herzlich willkommen. 

Taekwondo für Menschen 
mit Behinderung
Ab dem 20. September ist unsere Abteilung
um eine Trainingsgruppe reicher. Dann star-
tet die neue Anfängergruppe für Menschen
mit Behinderung. Immer dienstags von 19:30
Uhr bis 20:30 Uhr findet ein Grundlagentrai-
ning in der Sporthalle der Schwarzbachschu-
le statt. Auf dem Trainingsprogramm stehen
Aufwärmen, Dehnen, funktionelle Gymnas-
tik, Koordinationsübungen und vor allem
Grundtechniken aus dem Taekwondo. 
Geleitet wird das Training von Harald Stützle.
Interessierte können jederzeit zu einem unver-
bindlichen Schnuppertraining vorbeischauen.

Sabrina Milosevic (links in blau) beim entscheidenden Schlagabtausch zur Goldmedaille bei den Saarland Open.



Tanzsportgala vom Feinsten
Die Tanzsportabteilung veranstaltet die Baden-
Württembergischen Landesmeisterschaften
2016 in den höchsten Sonderklassen im Stan-
dard (Hauptgruppe & Senioren I). Diese Meis-
terschaften finden am Samstag, 15. Oktober
2016 ab 19.00 Uhr im Rahmen einer Tanz-
sportgala mit der Live-Band Tom Lehner statt.
Hierbei erleben Sie eine glamouröse Tanznacht
mit hochklassigem Tanzprogramm. Professio-
nell präsentieren sich einige der besten Stan-
dard-Tanzpaare Deutschlands. Ein unvergessli-
ches Programm und Tanzmusik von einem
erstklassigen Live-Orchester bieten den perfek-
ten Rahmen für diesen Gala-Abend. Es besteht
außerdem die Möglichkeit, selber zu tanzen. 
Saalöffnung ist um 18:30 Uhr. Eintritts-Preis:
22,– €. Vorverkauf ab 1.7.2016 beim Karten-
service im Rathaus der Stadt Biberach
Unsere Jüngsten
Die 2015 neu gegründete Jazz/HipHop-Grup-
pe „PrettyQueens“ unter der Leitung von Jes-
sika Ullmann trainiert mittwochs von 16.30
Uhr bis 18 Uhr im TG SportCenter. Mit ihren
14 Tänzerinnen im Alter zwischen 9 und 16
Jahren werden Choreografien erarbeitet und
einstudiert, die zu einem Mix aus Popmusik
an Veranstaltungen und Wettbewerben prä-
sentiert werden. Die Gruppe freut sich immer

über Zuwachs. Sie hatte auch bereits Auftritte
beim „Tag der Gymnastik“ der TG Biberach
auf dem Biberacher Marktplatz und wird wie-
der beim „Nikolausturnen“ der TG Biberach,
Anfang Dezember zu sehen sein.
Discofox und Italofox
In der Discofox-Breitensportgruppe tanzen
derzeit 12 aktive Paare, die mit Elan bei der
Sache sind. Nach wie vor ist es möglich, als
Quereinsteiger mit Vorkenntnissen (Hustle
Schritt) dazuzustoßen. Der Vorsprung der
Gruppe im ItaloFox ließe sich mit ein paar
Stunden Nachhilfe aufholen. Im Oktober bie-

Tanzen hält fit

Abteilung Tanzsport
Abteilungsleiter: Sascha Brenner
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 42 11 72
E-Mail: tanzsport@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tsa-biberach.de

Die „Pretty Queens“ (Bild: Uwe Chuchra)

Discofox- Breitensportgruppe (Bild: Uwe Chuchra)



ten wir wieder einen DiscoFox-Kurs für Fort-
geschrittene an. Als Creme de la Creme steht
auch wieder ein DiscoFox Spezial im Novem-
ber auf dem Plan. Voraussetzung für diesen
Kurs sind solide DiscoFox-Kenntnisse. Hier
werden komplizierte Wickelkombinationen
und Fallfiguren unterrichtet. 
Parallel zu den Kursen werden wir noch ein-
mal einen ItaloFox Kompaktkurs anbieten (A-
und F-Level). Danach ist ein problemloser Ein-
stieg in unsere Breitensportgruppe gut mög-
lich. Anmeldung ab sofort.
Neue Breitensportgruppe am Sonntag
Lässt Ihr Terminkalender unter der Woche
keine weiteren Aktivitäten mehr zu? 
Haben Sie also keine Gelegenheit, sich dem
Tanzen zu widmen?  Dann haben wir eine Lö-
sung für Sie: Kirsten Zopf-Spazier (Übungslei-
terin) und Andreas Zopf (lizenzierter Trainer
C) bieten ab dem 20. November 2016 im TG
SportCenter am Sonntag eine neue Breiten-
sportgruppe an. Wir werden die zehn Tänze
Standard/Latein und auch Trendtänze unter-
richten. Neben dem Erlernen neuer Choreo-
graphien steht viel Spaß beim gemeinsamen
Tanzen auf dem Programm. Infos unter haki-
an@aol.com, Anmeldung ab sofort.
Aufstieg Ehepaar Kienle
Die notwendigen 7 Aufstiegsplatzierungen
für den Aufstieg aus der C- in die B- Klasse
hatten sie bereits in doppelter Zahl; nun holte
sich das TSA-Paar Sabine und Erwin Kienle
beim Großturnier „Hessen tanzt“ in Frank-
furt die letzten 10 fehlenden Punkte zum
Aufstieg bei den Senioren III (ab 55 Jahren).
Sabine Kienle freut sich: „Wir konnten die
noch fehlenden Punkte in einem eindrucks-
vollen Turnier in toller Atmosphäre erreichen.
Wieder ist eine Hürde geschafft, jetzt freuen
wir uns auf die B-Klasse, weiteres schönes
Tanzen und den Wiener Walzer.“
Turnierergebnisse, Treppchenplätze und
Landesmeisterschaften LM:
Antonie und Harald Ries, Sen IIIA und IIA Std:
Karlsfeld 2.; Tübingen 4. und 3., Waldshut-
Tiengen 2. und 3. Birgit und Dr. Christophe
Schoenenberger, Sen IIB Std: LM Illingen 6.;
Sen IIB Lat: Friedrichshafen 3. Andrea und Dr.
Arno Kalkuhl, Sen IIA Std: LM Illingen 8., Kon-
stanz 3. Petra und Volker Rudischhauser, Sen
IID und ID Std: LM Illingen 7., Villingen 3.,

Konstanz 2. Vera Hergenröther und Rainer
Walter, Sen IID Std: LM Illingen 3. Sabine und
Erwin Kienle, Sen III C Std: Tübingen Platz 1,
Sen IIIB 3., Sen IIC 1. Marco Lieb und Kirsten
Hoerner, Sen II C und III C, Tübingen je 3., Er-
langen 2. Renate und Uwe Waldschmidt, Se-
nIID Std: Memmingen 1. Karin und Helmut
Hertle, Sen IIA Std: Memmingen 2. Ursel und
Rainer Neumann, Sen IIIC Std: Erlangen 4. An-
drea und Gerd Maier, Sen II D, BW-Trophy 1.

Veranstaltungen und Termine 
Alle Veranstaltungen finden, soweit nicht an-
ders angegeben, im TG SportCenter statt.
Mehr Informationen auf der Homepage
www.tsa-biberach.de. Anmeldung unter Tel.
0174/3571107 oder anmeldung@tsa-tg.de.
Tanztreff: jeweils ab 1,5 Std. mit halbstündi-
ger Lecture: 2.10., 6.11.2016
Kurs Discofox für Fortgeschrittene:
8./9.10.2016 und 22./23.10.2016, je 14:00 –
15:30 Uhr, Disco- Fox Spezial mit Fall- und
Wickelfiguren, 12./13./20.11.2016, je
14:00 – 15:30 Uhr
ItaloFox Kompaktkurs: A- und F-Level 8./9.,
22./23., 29./30.10., je 16:00 – 18:00 Uhr.
Breitensportgruppe Standard und Latein neu:
ab 20.11.2016, 18:00 Uhr.
Tanzsportabzeichen:
nächste Abnahme 19.11. ab 14 Uhr.

Sabine und Erwin Kienle (Bild: Butenschön)



Dieses Jahr nahm eine sehr junge Mann-
schaft an der VR-Talentiade im Kleinfeld U8
teil. Das Ziel hieß lernen, denn alle Spieler

und Spielerinnen starteten das erste Mal an
einer Verbandsrunde. Leider konnte kein
Spiel, das jeweils aus Tennis und Staffeln be-
steht, gewonnen werden.
Erfolgreiche Tenniswoche für 
Jugendliche und Erwachsene
Eine sehr erfolgreiche Tenniswoche liegt hinter
28 Jugendlichen und 23 Erwachsenen auf der
Platzanlage am Grünen Weg. Unter Anleitung
erfahrener Trainer und Betreuer erlangten
manche Teilnehmer Grundkenntnisse im Ten-
nis, und die schon etwas weiter Fortgeschritte-
nen feilten an ihrer Technik. Den Kindern, die
ganztags auf der Anlage verbrachten, wurde
ein Mittagessen serviert. Der Dank geht an
Anni Schiele, die für die Kinder kochte.

Sehr junge U8-Mannschaft zum 
ersten Mal in der Verbandsrunde

Abteilung TCB
Abteilungsleiter: Manuel Trautwein
Kontakt: Telefon 0 75 61 / 90 63 93
E-Mail: tennistcb@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tc-biberach.de

Hannes Köhler, Julian Glanzer, Nico Hohl und Noemi Köhle





Aufstieg in die Bezirksklasse 1 
In dieser Sommersaison 2016 ist uns (Herren
I) der Aufstieg in die Bezirksklasse 1 gelun-
gen! Im ersten Spiel starteten wir mit einem
8:1-Heimsieg gegen Schemmerberg optimal
in die Saison. Leider mussten wir aufgrund
von Regen in der Halle spielen. Im zweiten
Spiel gelang uns ein souveräner 7:2 Aus-
wärtssieg in Aulendorf. Das dritte Spiel be-
stritten wir in Sulmetingen, wo wir letztes
Jahr knapp verloren hatten, aber uns gelang
die Revanche und wir gewannen ebenfalls
7:2. In allen drei Begegnungen lagen wir
schon nach den Einzeln jeweils uneinholbar
mit 5:1 vorne. Trotz dieser Siege lagen wir in
der Tabelle wegen eines schlechteren Match-
verhältnisses nur an zweiter Stelle hinter Mo-
chenwangen. 
Die Begegnung in Mochenwangen mussten
wir deshalb gewinnen, um die Chance auf
den Aufstieg zu wahren. Unsere Nummer
zwei, Michael Schmidberger, war für dieses
Spiel leider verhindert, sodass Stefan Weit-

kamp an Position eins als Ersatz spielte und
uns schließlich in einer umkämpften Begeg-
nung in extremer Sommerhitze zu einem 5:4-
Auswärtssieg verhalf, wobei wir das spielent-
scheidende Doppel im Match-Tiebreak für
uns entscheiden konnten. Durch diesen Sieg
setzten wir uns an die Tabellenspitze und
mussten nur noch das fünfte und letzte Ver-
bandsspiel gegen Altheim gewinnen. Hierbei
gelang uns wieder ein deutlicher 7:2-Erfolg,
sodass wir als ungeschlagene Mannschaft
den Aufstieg in die Bezirksklasse 1 feiern
konnten!
Insgesamt war es eine perfekte Saison, in der
unsere Mannschaft herausragenden Team-
geist gezeigt hat. Die ganze Saison über ha-
ben wir mit den gleichen Spielern gespielt,
die sich alle in den Dienst der Mannschaft ge-
stellt haben. 
Wir können äußerst positiv in die Zukunft bli-
cken, weil wir mit einem Durchschnittsalter
von knapp über 19 Jahren eine der jüngsten
Mannschaften in der Region sind und des-
halb auch die nächsten Jahre in gleicher Be-
setzung spielen und uns weiterentwickeln
können. Besonderer Zusammenhalt in unse-
rer Mannschaft ist auch dem Fakt geschul-
det, dass mit Vitali und Leon Slauta, sowie
Florian und Michael Schmidberger, zwei Brü-
derpaare in unserem Team sind, die jeweils
perfekt harmonieren. 
Besonderer Dank geht an unsere zwei jüngs-
ten Spieler, Leon Slauta und Fabio Schuma-
cher, die ihre Sache bewundernswert gut ge-
macht haben, dafür, dass es für Leon erst die
zweite beziehungsweise für Fabio sogar die
allererste Saison bei den Aktiven war. 
Die diesjährige Winterhallenrunde spielen
wir ebenfalls mit, um uns die Spielpraxis bis
zur nächsten Sommersaison zu erhalten.

Sieben Aufsteiger für den TVB

Abteilung TVB Hühnerfeld
Abteilungsleiter: Ferdinand Kehrle
Kontakt: Telefon 0 73 51/7 46 34
E-Mail: tennistvb@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tvbiberach.de

Es spielten (v.l.): Florian Schmidberger, Vitali Slauta, Leon
Slauta, Fabian Schiller, Michael Schmidberger und Fabio
Schumacher nicht im Bild Stefan Weitkamp.



Charlotte Schmid, Kristina Birst, Emilia Hermann, Anne Si-
monis. Es fehlen: Karin Cieslikowski, Doreen Kirsinger, Mara
Blersch, Charlotte Wagner, Madleen Rusteberg, Katja Roth

Tennis-Mädels steigen auf
Die neu gegründete, junge Damenmann-
schaft des TV Biberach-Hühnerfeld spielte
ihre erste Saison als Viererteam in der Kreis-
staffel. 
Alle Spiele konnten souverän gewonnen wer-
den, lediglich drei Matches wurden abgege-
ben. Gegen den Gruppenzweiten TA SV Lan-
genslingen machten die Youngsters am
letzten Spieltag den Aufstieg perfekt und
siegten mit 5:1. 
Für die kommende Saison ist eine Sechser-
mannschaft geplant, um weitere junge Talen-
te einzubinden.

Artikel: Karin Cieslikowski



Erneut wurden in diesem Jahr die Vereins-
meister 2016 im Rahmen des Erbacher Tri-
athlons ermittelt, welcher seine 20. Auflage
feierte und für seine tolle Organisation  be-
kannt ist. Im Angebot waren wieder die
Sprint- (500 m Schwimmen, 23 km Rad, 5
km Lauf) oder die Olympische Distanz (1500
m / 43 km / 10 km). Geschwommen wurde
im Erbacher Badesee, doch zum Leid vieler
Starter war es aufgrund der zu hohen Was-
sertemperaturen nicht erlaubt, einen Neo-
prenanzug zu tragen. Die relativ flache Rad-
strecke der Jedermänner führte über Stetten
und Hüttisheim wieder zurück ans Stadion
nach Erbach. Mit mehr Höhenmetern zu
kämpfen hatten die Teilnehmer der Olympi-

schen Distanz. Sie mussten von Hüttisheim
aus über Steig, Beuren und Steinberg eine
weitere Schleife durchfahren, bevor auch sie
zum abschließenden Lauf entlang des Do-
nauufers kamen.
Über die Sprintdistanz konnte Heike Späth
mit knapp 20 Sek. Vorsprung vor Anna Dan-
gelmayr den Vereinsmeistertitel einholen. Bei
den Männern siegte Jochen Schuhmacher
vor Alex Roth als Zweitplatzierter und Jan Vis-
ser auf Rang drei. Die weiteren Platzierun-
gen: Thomas Felber / Hubert Schmid / Peer
Gschwandtner / Réné Pecher / Julian Bender
und Erik Höchst.
Über die Olympische Distanz wurde Maike
Pieper in 2:39 Stunden einmal mehr Vereins-

Vereinsmeisterschaften in Erbach

Abteilung Triathlon
Abteilungsleiter: Jochen Schuhmacher
Kontakt: Telefon 0 73 51/ 5 29 94 52
E-Mail: triathlon@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tgbc-triathlon.de

v.l. stehend: Alex Roth, Thomas Felber, Réné Pecher, Erik Höchst, Jochen Schuhmacher, Steffen Fritschle, Hubert Schmid,
Jan Visser, v.l. vorne: Maike Pieper, Anna Dangelmayr, Julian Bender, Heike Späth - Es fehlen Philip und Johannes Hilker
(Bild: Philippe Pieper)



meisterin. Die beiden Brüder Philip Hilker und
Johannes Hilker, die erstmals für die TG Bi-
berach am Start waren, setzten sich gleich
auf die Plätze 1 und 2, dicht gefolgt von Stef-
fen Fritschle.

Ironmänner 2016: 
Thomas Maurer und Patrick Groß
Über die Langdistanz (3,8 km Schwimmen,
180 km Rad, 42 km Lauf) konnten Thomas
Maurer (AK 50) und Patrick Groß (AK 35) ein-
mal mehr „ finishen“. Für Thomas Maurer,
der sich in diesem Jahr für den Ironman im
österreichischen Klagenfurt entschieden hat-
te, lief zunächst beim Schwimmen im Wörth-
see alles bestens. Nach bereits einer Stunde
und 4 Minuten  begab er sich auf die Rad-
strecke, welche er, trotz Regens und Gewit-
ter, ebenso souverän in nur 5:04 Stunden be-
wältigte. Doch durch erste Gehpausen auf
der langen Laufstrecke, infolge immer
schwerer werdender Beine, rutschte sein Ziel,
einmal mehr unter 10 Stunden zu bleiben,
immer weiter in die Ferne. Dennoch über-
querte er die Ziellinie glücklich und zufrieden
nach 10:52 Stunden.
Ein perfektes Rennen an einem von den Tem-
peraturen her ebenfalls perfekten Tag lieferte
Patrick Groß, der bereits bei der Auftaktdis-
ziplin, dem Schwimmen, seine Vorjahreszei-
ten bei anderen Ironman-Veranstaltungen
deutlich unterbot, im fränkischen Roth. Nach
einer Stunde und einer Minute entstieg er
dem Main-Donau-Kanal und machte auch

auf dem Rad über 1200 Höhenmeter mäch-
tig Druck. Nach knapp 5 Stunden auf dem
Rad, wechselte er auf die Laufstrecke. Pünkt-
lich zu dem Zeitpunkt wichen die Wolken der
Sonne, doch selbst die Hitze des Nachmittags
konnte Patrick nicht aus der Ruhe bringen.
Begeisterte und jubelnde Zuschauer am We-
gesrand ließen ihn Muskel- und Fußschmer-
zen nahezu vergessen. Nach sagenhaften
9:24 Stunden überquerte er überglücklich
die Ziellinie – unter den 3500 Startern fand er
sich auf Rang 91 wieder, in seiner Altersklas-
se kam er damit sogar unter die ersten 20!

Patrick Groß mit Gänsehaut-Feeling am Solarer Berg



Die Veranstalter freuten sich, dass sich nicht
nur das Wetter, sondern auch die über 1000
Zuschauer, sowie rund 310 Teilnehmer am
zweiten Schützensamstag von ihrer besten
Seite zeigten!
19 Gruppen von der TG Biberach und aus den
umliegenden Vereinen Äpfingen, Aßmanns-
hardt, Stafflangen, Mittelbiberach, sowie die
Funky Kids von Jugend Aktiv e.V. präsentier-
ten ein abwechslungsreiches Programm.
Tolle Kostüme und fetzige Musik heizten die
Stimmung an und sorgten immer wieder für
Klatschchöre auf den Tribünen.

Die Zuschauer waren durch die Sportfabrik
Mittelbiberach mit ihrem Flashmob  sogar
aufgefordert, sich am Programm zu beteili-
gen und einfach mitzumachen. Sie überlie-
ßen die Aktion dann jedoch überwiegend
den teilnehmenden Gruppen, die wirklich al-
les gaben! Vielen Dank an alle Teilnehmer
und ihre Übungsleiter!
Ein weiterer Dank für die gelungene Veran-
staltung geht an die Organisatoren, die
Schützendirektion für die Bereitstellung der
Tribünen, sowie an die Stadt Biberach.
Artikel: Isabel Himmler, Bilder: Ingo Rösler

Gelungener Tag der Gymnastik im Wetterglück

Abteilung Turnen
Abteilungsleiter: Jochen Baur und Jan Kleinhans
E-Mail: turnen@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.tg-biberach.de/turnen

Die "Rotkäppchen" vom SV Äpfingen Bei Faszination Tanz rockt der Biber

Impressionen vom Tag der Gymnastik



Ein Flashmob mit Zuschauern

Grandios: Die Gruppe Konfetti des FC Mittelbiberach

Kleine Primaballerinen der RSG Biberach Große Sprünge der kleinen Funkies

Sehr synchron mit 20 Tänzerinnen – die Hip Teens der TG

Perfektes Schlussbild der Jazz’n’Funk



So oder ähnlich könnte das Motto lauten, mit
dem die TG-Volleyballabteilung in die Spiel-
zeit 2016/17 an den Start geht. Neue Gesich-
ter gibt es nicht nur in den einzelnen Mann-
schaften, sondern auch im Kreis der
Verantwortlichen im Umfeld. In ihre erste Sai-
son im Abteilungsvorstand gehen die drei
neu gewählten Vorstandsmitglieder Andrea
Gnann, Marina Winter und Frank Maier. Da-
mit hat sich der Abteilungsvorstand deutlich
verjüngt und umfasst mit Mirjam Schlecker,
Roland Neudeck, Thomas Kimmich, Malte
Missoweit sowie Patrick Welcker acht Mit-
glieder. Für Welcker ist es ebenfalls seine ers-
te Saison an der Abteilungsspitze. Die neue
Herausforderung nimmt er gerne an. „Wir
haben gezeigt, dass wir uns trotz freiwilligem
Rückzug aus der Dritten Liga nicht unterkrie-
gen lassen. Dafür möchte ich mich bei allen
Helfern, Partnern und Sponsoren bedanken.
Jetzt freuen wir uns auf die neue Saison und
wollen das Beste daraus machen.“
Offiziell beginnt die Saison für die TG am 17.
September mit einem Heimspiel der Regio-
nalligadamen in der Wilhelm-Leger-Halle.
Zum Auftakt empfängt die Mannschaft von
Trainer Juri Mühlstein mit dem SV Fellbach
den Tabellensiebten der Vorsaison. Weil meh-
rere Stammkräfte der Vorsaison teils aus be-
ruflichen, teils aus privaten Gründen nicht
mehr zur Verfügung stehen, müssen die ver-
bliebenen Kräfte Marina Maier, Franziska
Müller, Pauline Kemper und Jana Traub künf-
tig mehr Verantwortung übernehmen. Aus
der zweiten Mannschaft rücken Mirjam
Schlecker, Johanna Resch und Marina Winter
nach. Verstärkung kommt auch von außer-
halb. Lena Kälberer (22) und Christiane Fried-
rich (31) haben sich der TG angeschlossen.
Während Kälberer, früher in Diensten des VC

Stuttgart und der DJK Schwäbisch Gmünd, in
Biberach durchaus bekannte Gesichter trifft,
ist für die Lübeckerin Friedrich noch vieles
neu an der Riss. Beide zieht es aus berufli-
chen Gründen nach Oberschwaben. Weil sie
ihrem Sport treu bleiben wollen, freut sich
das Team von Mühlstein über die willkomme-
ne Unterstützung. Bedingt durch den Wech-
sel muss sich die Mannschaft viele Dinge neu
erarbeiten. Entsprechend zurückhaltend fällt
die Zielsetzung des Trainers für die Saison
aus. „Es ist eine sehr junge Mannschaft, zum
Teil ohne Erfahrung in der Regionalliga“, sagt
der Coach, der wegen wechselnder Urlaubs-
abwesenheit seiner Schützlinge sowie der
Hallensperrung Einschränkungen im Training
hinnehmen musste. „Zunächst müssen wir
mal schauen, dass wir den Klassenerhalt si-
chern. Dann sehen wir, ob nach oben noch
etwas geht“, sagt Mühlstein.
Als Aufsteiger haben sich auch die Bezirksli-
gaherren den Klassenerhalt auf ihre Fahne
geschrieben. Das Team von Spielertrainer
Dirk Lafarre bleibt in seiner Besetzung zum
größten Teil unverändert. Einziger Abgang ist

Neue Saison, neues Glück

Abteilung Volleyball
Abteilungsleiter: Patrick Welcker
Kontakt: Telefon 01 51 / 41 43 13 77
E-Mail: volleyball@tg-biberach.de
Abteilungs-Homepage: www.volleyballtgbc.de



Carsten Tetzlaff, den es aus familiären Grün-
den zurück ins Rheinland zieht. Andrej Ban-
gert muss aus gesundheitlichen und familiä-
ren Gründen kürzer treten, genau wie Patrick
Welcker. Er räumt seiner Aufgabe als Trainer
der zweiten Damenmannschaft Priorität ein.
Aus der Vorsaison weiterhin dabei sind Frank
Maier, Lars Schmidt, Hannes Hildebrand,
Christian Mack, Roland Neudeck und Dirk La-
farre. Als Neuzugänge sind Michael Schwel-
linger, Lennart Romer und Florian Kreißig zu
vermelden. Für Einsteiger ist die Mannschaft
weiterhin offen. „Im Training sind alle will-
kommen, die mit viel Spaß aber auch der nö-
tigen Portion Ernsthaftigkeit Volleyball spie-
len wollen“, sagt Lafarre.
In Teilen neu formiert ist die zweite Damen-
mannschaft, die nach dem Abstieg aus der
Landesliga nun in der Bezirksliga antritt. Mit
Alina Geiger, Sabine Ludwig, Sarah und An-
drea Gnann sowie Kathrin Buttschardt bleibt
der Rumpf des Teams erhalten. Weil mehrere
erfahrene Akteurinnen den Schritt ins Regio-
nalligateam wagen, rücken aus der dritten
Mannschaft mit Larissa Denz, Marina Kim-
mich, Judith Keppler und Carla Branz junge
Kräfte nach. Externe Verstärkung kommt mit
Annika Zeifang und Ulrike Kronz dazu. Neu
besetzt ist auch der Trainerposten. Patrick
Welcker löst Dirk Lafarre an der Seitenlinie
ab. Nach dieser umfangreichen Umstruktu-
rierung ist das wichtigste Ziel zunächst, die
Nachwuchskräfte an das neue Leistungsni-
veau heran zu führen. „Wenn das klappt wie
erhofft, wollen wir mit konzentrierter Arbeit
aber auch viel Spaß im oberen Tabellendrittel
mitspielen“, gibt Welcker das Saisonziel aus.

Um eine erste Gewöhnung an das Großfeld
und den aktiven Spielbetrieb geht es in der
dritten Damenmannschaft in der B-Klasse.
Die Verschiebung von Spielerinnen nach oben
sorgt auch hier für viel frischen Wind. Weiter
dabei sind Anna Franziska Lahl, Kiana Richter,
Melanie Kuhn und Mona Branz. In ihre erste
aktive Saison gehen Estella Neudeck, Carlotta
Rief, Luisa Pieper, Lotte Dollinger, Leonie Zeh,
Livanur Götürk und Johanna Brückner.
In den Mixed-Spielklassen geht die Volleyball-
abteilung nur noch mit einem Team auf Punk-
tejagd. Wegen Personalmangel hat sich die
Mannschaft in der B-Klasse aufgelöst. Es ver-
bleibt das Team in der D3-Klasse, das im Mo-
dus 4/2, also mit vier männlichen und zwei
weiblichen Spielern und Spielerinnen antritt.
Bis auf die U18 wird die Abteilung im weibli-
chen Jugendbereich voraussichtlich alle Spiel-
klassen besetzen. Auf dem Großfeld beginnt
die Spielrunde in der U20-Leistungsklasse am
9. Oktober in Flacht. Am 22.10 steht dann
auch schon der erste Heimspieltag an. Bereits
am 24. September fliegt der Ball bei den U16
Mädels am ersten Spieltag in Kressbronn. Die
Kleinfeldansetzungen der U12 – U14 erfol-
gen erst später.

Artikel: Malte Missoweit



Beim JugendSportClub stand auch rund um
den Schützentrubel wieder ein abwechs-
lungsreiches Angebot auf dem Programm.
Schwerpunkt der Angebote in diesem Zeit-
raum waren neben vielen Sportspielen,
Mannschaftsspiele mit „Hand und Fuß“, so-
wie eine allgemeine Ballschule für die Teilneh-
mer. Außerdem lud das schöne Wetter auch
zu einer Einführung im Maxboardfahren ein.
Zum Jahresabschluss durften die rund 50 Teil-
nehmer des JSC dann noch zum gemeinsa-
men Klettern in den Biberacher Kletterwald.
Dort verbrachten wir in zwei Gruppen, be-
gleitet von einigen Vätern, jeweils drei span-
nende und kraftzehrende Stunden in den
Parcours. 
Für die Zeit nach den Sommerferien sind
schon die nächsten Aktionen geplant. So
möchten wir unseren Teilnehmern einen
Schnuppertauchkurs anbieten. Ebenso ist eine
Aktion mit der Kanuabteilung in Planung.
In den Herbstferien lädt der JSC dann wieder
zu einer dreitägigen Ferienfreizeit, in der jede

Menge Sport, Spaß und Action auf dem Pro-
gramm stehen werden.

Was läuft im JugendSportClub?

JugendSportClub
Leiter: Fabian Reindl
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 5 28 09 99
E-Mail: jugendsportclub@tg-biberach.de

Impressionen vom Ausflug in den Biberacher Kletterwald





Was läuft eigentlich bei KiSSiMo, wenn die
Jahresgala vorbei ist?
Nun auch da gibt es jede Menge Programm.
Zum einen ist das die Zeit, in der unsere jun-
gen Artisten neue Inhalte ausprobieren kön-
nen. Weg von den Disziplinen, die sie für die
Gala trainiert haben, und wieder Zeit Neues
zu erlernen.
Ob Einrad, Vertikaltuch, Trampolin, Jonglage
oder Akrobatik: Der Zirkus bietet so viel, dass
es einem nie langweilig wird. Zudem hatten wir
in den vergangenen Wochen mehrere kleine
Auftritte bei Schulfeiern oder anderen Festen. 
Ein Highlight war aber auch unser Trainings-
treffen mit der Zirkusschule Moskito in
Ravensburg. Dorthin machten wir uns mit 15

Artisten auf, um einen gemeinsamen Trai-
ningstag zu verbringen. Der Tag begann mit
einem morgendlichen Warm Up, um an-
schließend in Gruppen in den vier Disziplinen
Trapez, Balljonglage, Laufrolle/Laufkugel und
Mini-Trampolin zu trainieren.
Nach einem gemeinsamen Mittagessen
stand dann die Halle am Nachmittag zum
freien Trainieren und Ausprobieren offen.
Zum Abschluss zeigten alle Artisten in einer
kleinen Vorführung, was sie den Tag über ge-
lernt und vorbereitet hatten. Auch für unsere
Trainer war dieses Treffen eine tolle Möglich-
keit, sich mit den Kollegen aus Ravensburg
auszutauschen.

Sommer im TG-Zirkus

Kindersportschule
Leiter: Stefan Cohn
Kontakt: Telefon 0 73 51 / 5 28 09 99
E-Mail: kiss@tg-biberach.de



Bei der IMTA (Internationale Musische Ta-
gung) am 12.5. in Biberach zeigten die Ko-
operationsprojekte von KiSSiMo ihr Können.
Die Zirkusgruppen der Mittelberg-GS und der
Pflugschule zeigten auf der Showbühne in der
Mali-Halle jeweils ein rund 20-minütiges Pro-
gramm aus Akrobatik, Artistik und Jonglage.

Im September und Oktober stehen dann
schon die nächsten Auftritte bei Festen in
Ringschnait (25.9.) und Fischbach (16.10.)
auf dem Programm. Für die Herbstferien ist

dann auch wieder ein Trainingslager für un-
sere Artisten in Planung.

KiSSiMo und Sportbiber suchen 
Verstärkung fürs Trainerteam
Wir sind auf der Suche nach Verstärkung für
unser Trainerteam. Konkret suchen wir Men-
schen mit Zirkuserfahrung und/oder sportpä-
dagogischen Vorkenntnissen. Wenn Sie Spaß
an der kreativen Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen haben, wenden Sie sich bitte an
oben genannten Kontakt!

  

Wir als Hersteller von Kunst-
stofffenstern mit dem be-
währten Renovierungssystem 
"ALL" bieten:

• Montage ohne      
 Wandbeschädigung

• ohne Reiß- und  
 Brecharbeiten

• keine Tapezier-   
 und Putzarbeiten

R e n o v i e r s y s t e m

info@meinreichfenster.de
www.meinreichfenster.de

B e s u c h e n  S i e 
u n s e r  i n n o v a t i v e s 
K u n d e n z e n t r u m  m i t 
A u s s t e l l u n g  a u f 
10.000 qm in  Ummendorf!
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Geschäftsstelle Adenauerallee 11, 88400 Biberach 
Telefon 0 73 51 / 7 18 55, Telefax 0 73 51 / 1 44 62
E-Mail: geschaeftsstelle@tg-biberach.de
Internet: www.tg-biberach.de

Öffnungszeiten:
Montag 8.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 12.00 Uhr 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr
Freitag 8.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Bankkonten:
Kreissparkasse Biberach: 
IBAN: DE39 6545 0070 0000 0100 83 · BIC: SBCRDE66
Volksbank Ulm-Biberach: 
IBAN: DE98 6309 0100 0104 8400 05 · BIC: ULMVDE66 

Abgabetermin für die nächste TG Report-Ausgabe:
Ausgabe Abgabe der Berichte bis Versand
4/2016 Dienstag, 15.11.2016 Mittwoch, 14.12.2016

Berichte an: tg-report@tg-biberach.de oder Briefkasten im TG-Heim

Impressum
Herausgeber: Turngemeinde Biberach 1847 e.V., Vermarktung: Thiemo Potthast
Verantw. Redakteur: Stefan Hommrich
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht die Meinung der Redaktion wieder
und unterliegen der Verantwortung das Verfassers.
Titelbild: Timo Friedel (Taekwondo) bei den Württemb. Meisterschaften (Bild: Lisa Harrell)
Druck: Druckerei Marquart GmbH, 88326 Aulendorf, Auflage: 4100 Exemplare 
Erscheinungsweise: vierteljährlich, Preis: im Jahresbeitrag enthalten

Bitte geben Sie uns Ihre Adress- und Bankverbindungsänderung bekannt.

Wichtiger Hinweis für den Jahrgang 1998
Alle jungen Erwachsenen des Jahrgangs 1998 werden mit einem persönlichen Anschreiben im
September auf die Beitragsumstellung und die Möglichkeit der Beitragsermäßigung schriftlich
hingewiesen. 
Bitte reichen Sie die Schul- bzw. Ausbildungs- oder Studienbescheinigung mit dem An-
trag auf „Beitragsermäßigung“ bis spätestens Mitte November 2016 ein, damit eine Bei-
tragsermäßigung ab dem Jahr 2017 erfolgen kann. Wenn wir nichts hören, nehmen wir an,
dass Sie künftig als Vollmitglied geführt werden wollen.

Austritte/Kündigungen
Austrittserklärungen/Kündigungen werden von der Geschäftsstelle aus Nachweisgründen in-
nerhalb von zwei Wochen schriftlich bestätigt. 
Reklamationen sind der Geschäftsstelle unverzüglich zu melden.






